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1. 	 GRUNDLAGEN DER 
	 ODDO SEYDLER BANK AG

Die ODDO SEYDLER BANK AG (nachfolgend „die Gesellschaft“) erzielt ihre 
Erträge im Wesentlichen aus Provisionseinnahmen1 und aus Handels- 
geschäften. Die Geschäftstätigkeit umfasst die Funktion des Spezialisten  
in Aktien und Renten im regulierten Markt und im Freiverkehr der 
Frankfurter Wertpapierbörse, den Eigenhandel in Renten, vornehmlich 
in Unternehmens- und Währungsanleihen, die Liquiditätsbetreuung 
auf Xetra im Rahmen des Designated Sponsorings (DSP), die Betreu-
ung von institutionellen Kunden in allen Kapitalmarktprodukten, ein 
umfängliches Angebot im Rahmen von Equity & Debt Capital Markets 
Dienstleistungen, das Einlagen- und Depotgeschäft für professionelle 
Kunden sowie die Erstellung und Veröffentlichung von Finanzanalysen 
speziell für deutsche Small & Mid Cap Unternehmen.

Die Gesellschaft ist an den Wertpapierhandelsbörsen Berlin, Düsseldorf, 
Frankfurt/Main, München, Hamburg und Stuttgart und an der Börse 
Wien zum Börsenhandel zugelassen.

Vorstand

Dem Vorstand gehören weiterhin Herr René Parmantier (Markets), 
Herr Holger Gröber (Finance and Administration), Herr Grégoire Charbit 
(Co-Head Compliance) und Herr Christophe Tadié (Co-Head Risk) an.

Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

2. 	 WIRTSCHAFTSBERICHT

Obwohl Anfang 2016 die Sorge vor einer globalen Rezession herrschte, 
war das Jahr 2016 nicht schlecht für die Weltwirtschaft. Das globale 
Wachstum lag bei 3% und damit nur wenig unter dem Vorjahres-
niveau. Die größten Veränderungen lagen in der Verteuerung der 
Ölpreise, die der latenten Deflationstendenz der Industriepreise ein 
Ende machten und damit den Weg für eine Belebung des globalen  
Geschäftsklimas freimachte. Die Inflation begann daraufhin anzuziehen 
und landete bei einem Durchschnittswert von 0,7% in den Industrie-
nationen nach 0,3% in 2015.

In den USA sorgte der steigende Ölpreis für einen positiven Netto- 
effekt, jedoch auf Kosten des industriellen Sektors. Sehr schwache 
Investitionen in gewerbliche Immobilien ließen das Wirtschafts-
wachstum auf 1,6% in 2016 fallen, welches jedoch im Laufe des 
Jahres 2016 eine steigende Tendenz aufwies. Die Inflation stieg ent-
lang der Ölpreisentwicklung und landete bei 1,3% im Durchschnitt 
nach 0,1% im Vorjahr. Die kurzfristige, pro-zyklische Position der 
Fed ließ nur eine sehr langsame Geldpolitik der monetären Norma-
lisierung zu mit einer zweiten Anhebung der Zinsen im Dezember 
2016, genau ein Jahr nach einer ersten Erhöhung. Am Ende des Jahres 
2016 wurde durch die Wahl Donald Trumps die Aussicht auf eine 
weitere Belebung der Wirtschaft angefacht in der Hoffnung auf eine 
gefällige Fiskalpolitik und eine mehr auf „pro business“ ausgerichtete 
Wirtschaftspolitik.

In der Eurozone zeigte sich das Wachstum der großen Länder stabil. Die 
Wachstumsrate lag bei 1,7% mit einer größeren Spreizung zwischen 

1 	Bei den Provisionseinnahmen handelt es sich im Wesentlichen um XETRA Specialist Fees, Erträge aus dem  
	 Designated Sponsoring und aus Platzierungsprovisionen aus Kapitalmarkttransaktionen.
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1. 	 PRINCIPLES OF ODDO SEYDLER BANK AG 

ODDO SEYDLER BANK AG (the “Bank”) essentially generates its income 
from commission-based operations1 and trading activities. Its busi-
ness activities encompass: the function of the specialist in shares and 
bonds on the regulated market and over the counter on the Frankfurt 
Stock Exchange; market making in fixed-income securities, primarily 
corporate and currency bonds; liquidity support on Xetra in connec-
tion with designated sponsoring (DSP); the provision of advice and 
support to institutional customers in all capital market products; a 
wide range of services provided by the Debt & Equity Capital Manage-
ment division; deposit-taking and custodial services for professional 
customers; and financial analyses prepared and published especially 
for German small and mid-caps.

The Bank is authorized to trade on the Berlin, Düsseldorf, Frankfurt/
Main, Munich, Hamburg, and Stuttgart securities exchanges and the 
Vienna Stock Market. 

Executive Board 

The Executive Board consists of René Parmantier (Markets), Holger 
Gröber (Finance and Administration), Grégoire Charbit (Co-Head 
Compliance) und Christophe Tadié (Co-Head Risk). 

Financial year 

The Bank is employing the calendar year as its financial year.

2. 	 ECONOMIC REPORT

In spite of fears of a global recession at the start of 2016, 2016 has 
not been that bad for the global economy. Global real GDP growth 
was at 3%, only a touch below its 2015 level. The most decisive  
change has been the rebound in oil prices which put an end to the 
deflation in industrial prices and gave way for a strengthening of the 
business climate all over the world. Inflation has therefore started to 
creep back up and was at 0.7% on average in developed countries 
after 0.3% in 2015.

In the US, the oil counter-shock was a net positive but had large 
negative effects in the industrial sector. Plagued by very weak non-
residential investment, growth fell to 1.6% in 2016 but has been on 
an upward trajectory during the course of the year. Inflation has 
rebounded in line with gasoline prices and was at 1.3% on average 
after 0.1%. Given a delicate short-term cyclical position, the Fed 
has only pursued very slowly its strategy of monetary normalization  
with a second rate hike decided in December 2016, one year exactly  
after the first rate hike. At the end of the year, Donald Trump’s elec-
tion has reinforced the reflation theme with the hope of a more 
accommodating fiscal policy and of an economic policy generally 
more pro-business.

In the Eurozone, growth was roughly stable in the big countries. 
Growth in the zone was at 1.7% with still a large gap between, on one 
hand, Spain (3.3%) and Germany (1.8%) and, on the other hand, Fran-
ce (1.1%) and Italy (1.0%). European inflation gained little in 2016 at 

1	 The income from commission-based operations essentially reflects Xetra Specialist Fees and income from  
	 designated sponsoring and placement commissions from capital market transactions.
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Spanien (3,3%) und Deutschland (1,8%) auf der einen und Frankreich 
(1,1%) und Italien (1,0%) auf der anderen Seite. Die Inflationsra-
te in Europa gewann in 2016 auf 0,2% gegenüber 0,0% im Vorjahr. 
Die anhaltende Schwäche der Kerninflation veranlasste die EZB, ihr  
Programm eines Quantitative Easing (QE) bis Dezember 2017 zu 
verlängern, allerdings mit einem geringeren Umfang der Käufe auf  
EUR 60 Mrd. pro Monat.

Erstaunlicherweise hatte die Entscheidung zu Gunsten eines Brexits 
bislang keine klar negativen Auswirkungen auf Aktivitäten innerhalb 
der Eurozone noch in Großbritannien selbst. Es gab politische Span-
nungen in verschiedenen Ländern, (besonders in Italien, wo Matteo 
Renzi zurücktrat), aber euroskeptische Parteien scheinen weiterhin 
weit weg von Regierungsmacht zu sein.

(Quelle: Volkswirtschaftliche Abteilung, Oddo & Cie., Paris)

Die Binnenkonjunktur fand nach der Delle im Frühjahr zurück zu der 
seit Ende 2014 anhaltenden Stärke. Die dynamischere Gangart der in-
ländischen Konjunktur wurde vor allem vom staatlichen und privaten 
Konsum getragen. Neben der besonders hohen Rentenanhebung zur 
Jahresmitte und der mit Verzögerung ausgezahlten Tarifanhebung im 
öffentlichen Dienst gaben auch die weiterhin vorteilhaften Einkommens-  
und Arbeitsmarktperspektiven und die günstigen Energiepreise der 
Konsumkonjunktur kräftigen Auftrieb.

2.1 	 Gesellschaft

Die ODDO SEYDLER BANK AG verzeichnete im abgelaufenen Geschäfts-
jahr 2016 erstmals einen Jahresfehlbetrag/Bilanzverlust in Höhe von 
4.664 TEUR. Turnusgemäß wurde der Fonds für allgemeine Bankrisiken 
an den Fünfjahresdurchschnitt der Erträge des Handelsbuchs ange-
passt, was zu einer Zuführung von 272 TEUR führte. Der Fonds für 
allgemeine Bankrisiken beläuft sich somit zum Stichtag 31.12.2016 
auf 4.337 TEUR.

Die Bank ist weiterhin in einer Phase der Veränderung. Der Umbau  
innerhalb der ODDO Gruppe betrifft speziell die Geschäftsbereiche 
Corporate Finance, Securities und Research und führte im Geschäfts-
jahr 2016 zu unvorhergesehenen Restrukturierungsaufwänden.  

Hierunter sind im Wesentlichen Aufwände im Zusammenhang mit 
Personalfluktuationen zu nennen, z.B. über Aufhebungsvereinbarungen. 

Das schwierige Marktumfeld im Kalenderjahr 2016  ließ es nicht zu, unter  
den gegebenen Umständen höhere Ergebnisbeiträge zu erzielen, so 
dass ein Bilanzverlust auszuweisen unvermeidlich war. Zu den weiteren 
Gründen verweisen wir auf unsere Aussagen weiter unten im Bericht.

2.2 	 Geschäftsbereiche

Der Geschäftsbereich „Designated Sponsoring“ (DSP) verzeichnete 
im abgelaufenen Geschäftsjahr weitere Abgänge an Mandaten. Dies 
ist zurückzuführen auf den starken Wettbewerb im Marktsegment,  
Delistings und die deutliche Einschränkung der Tätigkeit an der Wiener 
Börse, die aus strategischen Gründen vorgenommen wurde und mit 
einer Reduzierung der Mandate von 32 per Jahresende 2015 auf 7 
Mandate per Jahresende 2016 einherging.

Die Marktführerschaft in Deutschland ist jedoch weiterhin unange-
fochten. Die Anzahl der Mandate belief sich zum Stichtag 31. Dezember  
2016 auf 184 Mandate (im Vorjahr 215), davon 7 (im Vorjahr 32) an der 
Börse Wien. Die Geschäftsentwicklung des Bereichs DSP war im Kalender- 
jahr 2016 durchwachsen. Die anfallenden Kosten im Bereich konnten 
nicht auf der Ertragsseite überkompensiert werden. Zum Ende des  
Geschäftsjahres hin stabilisierte sich jedoch die Ertragssituation.

Der Geschäftsbereich Specialist Floor Equities („Spezialisten“) 
konnte den positiven Trend der Vorjahre nicht weiterführen. So 
weist auch dieser Geschäftsbereich einen leicht negativen Ergeb-
nisbeitrag aus. Dies ist erneut auf die gefallenen Handelsvolumina  
am Frankfurter Parkett zurückzuführen. Ebenso wie im Bereich  
Designated Sponsoring festigte sich zum Jahresende hin die  
Ertragssituation und auch der Start ins neue Geschäftsjahr 2017 
verlief zuversichtlich.

Geprägt durch größere Kursschwankungen und Insolvenzen im  
Mittelstandssegment der Frankfurter Wertpapierbörse und anhalten-
der Niedrigzinsen konnte der Bereich Rentenhandel „Fixed Income“ 
sich nur schwer dem Marktumfeld entziehen und verzeichnete im  
abgelaufenen Geschäftsjahr einen Verlust. 

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2016 BIS 31. DEZEMBER 2016
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0.2% (vs 0.0%) and the continuing weakness of core inflation pushed the 
ECB to add to its monetary accommodation by lengthening the QE 
program to December 2017 (although with a slower rate of purchases 
at 60 bn€ per month). 

Surprisingly, the vote in favor of Brexit so far has had no clear ne-
gative effect on activity either in the Eurozone or in the UK. There 
were political tensions in several countries (notably in Italy where  
Matteo Renzi resigned) but Eurosceptic parties still seem to be far from  
gaining power.

(source: economic department, Oddo & Cie, Paris) 

After a “dip” in spring 2016, the domestic economy returned to the 
strength that has continued since the end of 2014. The more dynamic 
pace of the domestic economy was mainly driven by government and 
private consumption. In addition to the particularly high increase of 
pension rises at mid-year and the tariff increase in the public sector, 
the favorable profit and labor market perspectives and the favorable 
energy prices boosted the consumer economy considerably.

2.1 	 The Bank 

The ODDO SEYDLER BANK AG reported a net loss in the amount of  
EUR 4,664 thousand for the first time. As scheduled, the fund for general 
banking risks has been adapted to the five-year average of earnings in 
the trading book, resulting in a release of EUR 272k. In total, the fund 
for general banking risks is at EUR 4,337k as of Dec 31, 2016.

The Bank is currently managing considerable changes. The business 
restructuring especially affects the business areas Corporate Finance, 
Securities and Research and resulted in unexpected higher restructu-
ring costs. These costs are primarily due to redundancy costs, e.g. as 
severance payments.

The difficult market environment in 2016 did not allow to achieve higher  
contributions which made a loss reporting inevitable. For further  
information please see below.

2.2 	 Divisions 

The business area „Designated Sponsoring“ (DSP) recorded some dis-
posals of mandates in 2016. This was due to the strong competition in 
the market segment, delistings and the considerable reduction of ac-
tivities at Vienna Stock Exchange which was due to strategic reasons. 
The latter resulted in a reduction of mandates from 32 as of year-end 
2015 to 7 mandates at year-end 2016.

However, the leadership in this market was maintained clearly. The 
number of mandates amounted at 31 December 2016 184 mandates 
(215 in the previous year), of which 7 (previous year: 32) were listed 
at the Vienna Stock Exchange. Business performance in DSP was mu-
ted in 2016. The necessary costs could not be covered be respective 
revenues. However, in the fourth quarter of 2016 the income situation 
stabilized.

Business Specialist Floor Equities („specialists“) was not able to continue 
the positive trend of recent years. This business area delivered slightly 
negative contribution as well. This was mainly due to the declining 
trading volumes at Frankfurt Stock Exchange. Similar to DSP this  
business area stabilized at year-end as well. The start into the new 
business year has been positive.

Given bigger price movements and some insolvencies in the segment 
of “Mittelstand” at Frankfurt Stock Exchange together with a low  
interest environment the business area bond trading „Fixed Income“ 
resulted in negative terrain in 2016.

The businesses Securities, Corporate Finance and Research are in the 
phase of restructuring and were unable to generate positive net cont-
ribution. The number of capital market mandates in Corporate Finance 
was considerably below budget, i.e. the revenues from primary busi-
ness (placement business) were noticeable lower. This development 
could not be compensated by a stable secondary business.

The Research Area is covering currently 119 stocks (previous year 135) 
from the market segments “small and mid-caps”, “large caps” and 

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2016 TO 31 DECEMBER 2016
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Die Bereiche Securities, Corporate Finance und Research sind in der 
Umstrukturierung und vermochten es nicht, positive Nettobeiträge zu 
erwirtschaften. Die Anzahl der kapitalmarktbezogenen Mandate im 
Geschäftsbereich Corporate Finance lag spürbar unter den Budget- 
ansätzen, sodass auch der Geschäftsbereich Securities aus dem Primär-
geschäft (Platzierungsgeschäft) deutlich weniger Einnahmen generieren 
konnte. Diese negative Entwicklung konnte durch ein ansonsten stabil 
laufendes Sekundärgeschäft nicht kompensiert werden.

Der Researchbereich beobachtet und bewertet aktuell 119 Werte (im 
Vorjahr 135 Werte) aus den Marktsegmenten „Small- und Mid-Caps“, 
„Large Caps“ und „Credits“. Der Rückgang erklärt sich durch eine stra-
tegisch gewollte, stärkere Fokussierung auf größere Unternehmen zu 
Lasten der Coverage kleinerer Gesellschaften.

Bedingt durch die Umstrukturierung innerhalb der ODDO Gruppe wur-
den im Geschäftsjahr 2016 nur gezielte Ersatzinvestitionen in die tech-
nische Infrastruktur sowie in die Weiterbildung der Mitarbeiter getätigt.

2.3 	 Ertragslage

Durch das Rumpfgeschäftsjahr in der Vorperiode sind die Vorjahres-
zahlen nur bedingt mit den aktuellen Werten vergleichbar

Das gesunkene Zinsergebnis in Höhe von € 0,1 Mio. (im Vorjahr € 0,4 
Mio.) ist begründet durch das niedrige Zinsniveau und den Ausfall von 
Zinszahlungen aus dem Bereich der Mittelstandsanleihen. 

Die Nettoprovisionserträge beliefen sich im Berichtszeitraum auf  
€ 17,2 Mio. (im Vorjahr € 6,2 Mio.). Die Ergebnissteigerung im Ver-
gleich zum Vorjahr ist auf den längeren Zeitraum der Zahlenerfassung 
zurückzuführen. 

Der Nettoertrag des Handelsbestands betrug € 5,3 Mio. (im Vor-
jahr € 3,3 Mio.). Der Anstieg der Nettoerträge des Handelsbestands  
resultiert aus dem größeren Erfassungszeitraum. Dem gegenüber ste-
hen größere Wertkorrekturen (€ 1,7 Mio.) der Wertpapierpositionen 
im Handelsbuch. Die Einnahmen aus dem Handelsbestand resultieren 

überwiegend aus den Geschäftsbereichen „Designated Sponsoring“, 
„Specialist Floor Equities“ und „Fixed Income“. 
 
Das Ergebnis aus der normalen Geschäftstätigkeit belief sich vor Steuern 
auf minus € 4,664 Mio. (im Vorjahr € 49 Tsd.). Der Rohertrag summierte 
sich auf € 23,1 Mio. gegenüber € 10,1 Mio. im Vorjahr. Alle Geschäfts-
bereiche blieben im abgelaufenen Geschäftsjahr hinter den Erwartungen 
zurück. Die Investitionen in den Ausbau des Kapitalmarktgeschäfts ein-
hergehend mit der Internationalisierung des Vertriebsteams verursachten 
auf der Aufwandsseite ebenso zusätzliche Belastungen wie die Notwen-
digkeit, gezielte Rechts- und andere Beratungen  in Anspruch zu nehmen.

Im Netto-Handelsergebnis ist die turnusgemäße Zuführung nach  
§ 340e Abs. 4 HGB des „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ mit einem 
Betrag in Höhe von € 272 Tsd. (im Vorjahr € 1,1 Mio. Auflösung) zu 
berücksichtigen. 

Die regulären Einnahmen wurden im Wesentlichen aus den Erträgen 
der Geschäftsbereiche „Securities“, „Corporate Finance“, „Designated 
Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“, „Fixed Income“ und „Research“ 
erwirtschaftet.

Die gestiegenen Verwaltungsaufwendungen in Höhe von € 27,4 Mio. (im 
Vorjahr € 9,9 Mio.) sind im Wesentlichen auf die verlängerte Zeitspanne 
zurückzuführen. Die Personalkosten wie auch die anderen Verwaltungs-
aufwendungen wurden hierbei besonders durch Einmaleffekte stärker 
belastet als ursprünglich geplant, etwa durch Personalfluktuationen 
(Freisetzungen). Weiterhin kommt der Kostenkontrolle eine besondere 
Bedeutung zu innerhalb der wirtschaftlichen Führung der Bank.

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betragen in der Abschluss-
bilanz € 0 (im Vorjahr € 0) in Abhängigkeit des Jahresfehlbetrages.

Der Jahresfehlbetrag liegt bei € 4,664 Mio. (im Vorjahr Jahresüber-
schuss € 49 Tsd.). In einem schwierigen Marktumfeld mit erheblichen 
Abwertungen auf Handelsbuchpositionen und einmaligen Belas-
tungen auf der Kostenseite konnte kein positiver Jahresüberschuss  
erwirtschaftet werden.

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2016 BIS 31. DEZEMBER 2016
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“credits”. The decline is due to a more “mid-cap” to “large-cap” focus 
at the expense of smaller coverages. 

Given restructuring elements within ODDO Group only selective  
investments have been made into the technical infrastructure and in 
the training of staff in 2016.

2.3 	 Operating results 

Due to the previous shortened fiscal year, the figures are not strictly 
comparable with the current values.

Lower interest income of € 0.1 million (previous year: € 0.4 million) 
is due to the low interest environment and some defaults of interest 
payment in the segment of “Mittelstandsanleihen”.

Net commission income amounted in the reporting period to € 17.2 
million (previous year: € 6.2 million). The higher result compared to 
last year is attributable to the longer time period of 12 months com-
pared to 5 month in the previous shortened fiscal year.

Net trading income amounted to € 5.3 million (previous year: € 3.3 
million). The higher result compared to last year is attributable to the 
longer time period of 12 months compared to 5 month in the pre-
vious shortened fiscal year. However higher demand for allowances  
(€ 1.7 million) were identified in the trading book. Revenues from the  
trading portfolio are mainly attributable to the business areas  
„Designated Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“ and „Fixed Income“.
 
The result from ordinary business activities before tax amounted to -  
€ 4.664 million (previous year: € 49 thousand). Gross profit amounted 
to € 23.1 million versus € 10.1 million in the previous year. All divisions 
contributed below expectations. Investments into capital market business 
together with the internationalization of securities sales caused expenses 
as well as additional costs related to necessary legal and advisory costs.

As part of the net trading result, the release according to §340e  
German Commercial Code (HGB) of the „fund for general banking  
risks“ with an amount of € 272 thousand (previous year: € 1.1 million  
release) has to be considered.

The regular revenues were primarily generated from the proceeds 
of the divisions „Institutional Sales“, „Corporate Finance“, „Desig-
nated Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“, „Fixed Income“ and 
Research. 

The increase in operating expenses of € 27.4 million (previous year:  
€ 9.9 million) are mainly due to the shortened period in previous year. 
Personnel costs as well as other administrative expenses were parti-
cularly impacted by one-off effects, e.g. staff redundancies (garden 
leaves). Additionally cost control is of special importance within the 
commercial management of the Bank.

Taxes on income and earnings amounted to € 0 (previous year thousand 
€ 0) and have to be considered in the context of the net loss.

Net loss amounted to € 4.664 million (previous year +€ 49 thousands). 
In a difficult market environment together with considerable devalua-
tions in the trading book and one-off costs it was not possible to 
generate a positive net result.

2.4 	 Financial position 

At the end of the financial year, the balance of cash and cash 
equivalents, current receivables, and available-for-sale assets 
(cash reserve, loans and advances to banks, loans and advances 
to customers, and assets held for sale) exceeded current liabilities 
(liabilities to customers, other liabilities, and liabilities held for tra-
ding) and provisions by € 14.4 million (prior year: € 28.5 million). 
The Bank’s solvency was assured in full at all times during the 
reporting period. 

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2016 TO 31 DECEMBER 2016
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2.4 	 Finanzlage

Zum Geschäftsjahresende übersteigt der bilanzielle Bestand an liquiden 
Mitteln und kurzfristigen Forderungen sowie der Bestand an jederzeit 
veräußerbaren Handelsaktiva (Barreserve, Forderungen an Kreditins-
titute, Forderungen an Kunden und aktivischer Handelsbestand) die 
kurzfristigen Verbindlichkeiten (Verbindlichkeiten gegenüber Kunden, 
Sonstige Verbindlichkeiten und passivischer Handelsbestand) und 
Rückstellungen um € 14,5 Mio. (im Vorjahr € 28,5 Mio.). Die Zah-
lungsfähigkeit der Gesellschaft war im Berichtszeitraum jederzeit 
vollumfänglich gewährleistet.

2.5 	 Vermögenslage

Die Bilanzsumme zum 31. Dezember 2016 beläuft sich auf € 28,6 Mio. 
(im Vorjahr € 56,7 Mio.). Die bilanzielle Eigenkapitalquote beträgt zum 
Bilanzstichtag 49,1% (im Vorjahr 47,6%). Die Bilanzkennzahl zeigt 
sich stabil im Vergleich zum Vorjahr und konnte noch leicht erhöht 
werden. Außerbilanziell auszuweisende Finanzierungsinstrumente 
bestanden im Berichtszeitraum nicht. Die Gesamtkapitalquote gemäß 
CRR beträgt zum 31. Dezember 2016 18,9%, das harte Kernkapital 
beläuft sich auf € 18,4 Mio.

Aufsichtsrat und Vorstand werden in der nächsten Hauptversamm-
lung vorschlagen, den Bilanzverlust in Höhe von € 4.664.064,11 auf 
neue Rechnung vorzutragen.

Insgesamt ist die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage der Bank weiter-
hin stabil und geordnet. Die Liquiditätskennziffer LCR zum 31. Dezember 
2016 beträgt 356%. 

2.6 	 Räumlichkeiten

Die Gesellschaft hat ihren Firmensitz weiterhin in der Schillerstraße 
27-29 in Frankfurt am Main.

2.7 	 Abhängigkeitsbericht

Nach den im Zeitpunkt des Abschlusses der Rechtsgeschäfte mit ver-
bundenen Unternehmen bekannten Umständen erhielt die Bank bei 
jedem Rechtsgeschäft eine angemessene Gegenleistung. Berichts-

pflichtige Geschäfte mit Dritten auf Veranlassung oder im Interesse 
von verbundenen Unternehmen sowie Maßnahmen bzw. unterlassene 
Maßnahmen auf Veranlassung oder im Interesse von verbundenen 
Unternehmen haben nicht vorgelegen.

2.8 	 Vergütungsstrukturen

Die Gesellschaft achtet darauf, dass bei keinem Mitarbeiter hohe Ab-
hängigkeiten von der Auszahlung variabler Vergütungen bestehen. Fixe 
und variable Vergütungen des Vorstandes und der Mitarbeiter stehen 
in einem angemessenen Verhältnis zueinander. Die Einhaltung vorste-
hender Grundsätze soll mindestens jährlich durch unabhängige Funk-
tionen, wie zum Beispiel der internen Revision und dem Compliance- 
Beauftragten überwacht werden.

Im Bereich der administrativen Einheiten setzt die Gesellschaft über 
das Vergütungssystem keine Anreize, die der Überwachungsfunktion  
dieser Bereiche zuwiderlaufen. In erfolgreichen Geschäftsjahren kann 
eine freiwillige Sonderzahlung gewährt werden, die sich am Gesamt-
bankergebnis und dem individuellem Leistungsbeitrag orientiert.  
Außerdem sind in diesen Bereichen vergütungsrelevante Ziele auf die 
Erfüllung der Kontrollfunktion und nicht auf andere Zielsetzungen 
des Unternehmens gerichtet.

Auch in den Handelsbereichen führen die Vergütungsanreize nicht 
zu unverhältnismäßigen Anreizen, Risikopositionen außerhalb der 
gesetzten Rahmen einzugehen. Nähere Erläuterungen enthält der 
Offenlegungsbericht gemäß Instituts-Vergütungsverordnung, den die 
Gesellschaft auf ihrer Internetseite veröffentlichen wird.

2.9 	 Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

2.9.1	Mitarbeiter

Wir verfügen über gut ausgebildete, leistungsfähige und motivierte 
Mitarbeiter. Damit dies so bleibt, sehen wir es als wichtige Aufgabe 
an, unseren Mitarbeitern interessante und fordernde Aufgaben sowie 
ein attraktives Arbeitsumfeld anzubieten.

Am 31. Dezember 2016 waren bei der ODDO SEYDLER BANK AG 124 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. Gegenüber dem Vorjahr 
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2.5 	 Assets 

The total assets at 31 December 2016 amounted to € 28.6 million 
(prior year: € 56.7 million). The equity ratio at the reporting date 
was 49.1% (prior year: 47.6%). The equity ratio proved to be stable 
and could be increased slightly. The Bank did not have any positions 
in finance instruments to be recognized off the balance sheet during 
the reporting period. At 31 December 2016, the total capital ratio 
compliant with CRR was 18.9% and the tier 1 capital amounted  
€ 18.4 million. 

The Supervisory Board and Executive Board will propose to the next 
annual general meeting of shareholders to forward the net loss of  
€ 4,664,064.11 into next financial year. 

The Bank’s operating results, financial position, and assets continue to 
reflect its stability. At 31 December 2016, the LCR was at 356 percent. 

2.6 	 Premises 

The Bank’s head office remains at Schillerstraße 27-29, Frankfurt am 
Main, Germany. 

2.7 	 Dependent Company Report 

The Bank received appropriate consideration for each legal transaction 
under the circumstances known at the time the legal transactions 
involving affiliated companies were concluded. No legal transactions 
or measures subject to reporting requirements involving third parties 
initiated on the instruction of, or in the interests of affiliated companies, 
were either undertaken or omitted. 

2.8 	 Remuneration structures 

The Bank takes care to ensure that no employees are heavily depen-
dent on the disbursement of variable remuneration. Fixed and variable 
remuneration paid to the members of the Executive Board and the 

employees are commensurate with performance. Independent func- 
tions such as the Internal Audit department and the Compliance 
Officer should review compliance with applicable principles at least 
annually. 

The Bank does not set any incentives through the remuneration system 
for the administrative units that contradict the monitoring function 
performed by these units. In successful financial years, a discretionary 
special bonus may be granted on the basis of the Bank’s overall per-
formance and the individual’s personal performance. Furthermore, 
remuneration-related targets in these units are geared to the perfor-
mance of the control function and not to other corporate objectives.

The financial incentives do not provide a disproportionate incentive  
to enter into risk positions outside the statutory framework in the 
trading units either. More details are included in the Disclosure  
Report prepared in accordance with the German Regulations  
Governing Supervisory Requirements for Institutions’ Remuneration  
Systems (Instituts-Vergütungsverordnung), which the Bank will  
publish on its website. 

2.9 	 Non-financial performance indicators 

2.9.1	Employees 

We have a highly trained, capable and committed workforce. To ensure 
that this remains the case, we consider it a key task to offer our em-
ployees interesting and challenging duties together with an attractive 
working environment. 

ODDO SEYDLER BANK AG had 124 employees at 31 December 2016. 
This represents a year-on-year decrease of 2 employees (minus 1.6%) 
compared with previous year. The average number of employees in 
the financial year 2016 was 122. 

The Bank again invested systematically in the development of the 
workforce’s skills during the past financial year. 
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2015 entspricht dies einer geringfügigen Abweichung um 2 Beschäf-
tigte (minus 1,6%). Die durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter betrug 122 im Geschäftsjahr 2016.

Auch im Geschäftsjahr 2016 wurde gezielt in die Weiterentwicklung 
der Qualifikation der Mitarbeiter investiert. 

Die Gesellschaft achtet auf eine ausgewogene Zusammensetzung der 
Belegschaft. Mit durchschnittlich 43 Lebensjahren und gut 7 Jahren 
Betriebszugehörigkeit verfügt die Gesellschaft über einen sehr gut 
austarierten Mix an Berufserfahrung.

2.9.2	Gesellschaftliches Engagement

Seit vielen Jahren unterstützt die ODDO SEYDLER BANK AG karitative 
Einrichtungen im Raum Frankfurt am Main und darüber hinaus.

Als Teil des sozialen Geschehens, in dem die Gesellschaft geschäftlich 
tätig ist, unterstützt sie gemeinnützige Organisationen. Hierbei kon-
zentriert sie sich auf Initiativen, die sich für wirtschaftlich Benachtei-
ligte, Gesundheitsprogramme, Nachbarschaftshilfe und Programme 
zur Erfüllung menschlicher Grundbedürfnisse engagieren.

3.	 NACHTRAGSBERICHT

Anfang 2017 wurde im Zusammenhang mit der strategischen Aus-
richtung der Oddo – Gruppe in Deutschland entscheiden, die Gesell-
schaft als Tochterunternehmen der ODDO BHF Aktiengesellschaft zu 
etablieren und Teilbereiche direkt in die ODDO BHF Aktiengesellschaft 
zu integrieren. Hierbei handelt es sich um die Bereiche „Corporate  
Finance“, „Securities“ und „Research“.

Damit wird sich das Geschäftsmodell der Gesellschaft zukünftig auf die 
Kernbereiche „Specialist Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed Income“, 
„Fixed Income Trading“ und „Designated Sponsoring“ konzentrieren.

Darüber hinaus sind nach Schluss des Geschäftsjahres keine weiteren 
Ereignisse von besonderer Bedeutung eingetreten.

4. 	 RISIKOBERICHT

Die ODDO SEYDLER BANK AG ist sowohl branchenspezifischen wie 
auch geschäftstypischen, aus der Handelstätigkeit entstehenden und 
allgemeinen unternehmerischen Risiken ausgesetzt. 

Die ODDO SEYDLER BANK AG hat angemessene Risikosteuerungs- 
und -controllingprozesse entwickelt, die u.a. eine Risikoidentifikation, 
Risikokontrolle, Risikobeurteilung und Risikokommunikation jeder-
zeit gewährleisten und gemäß den Mindestanforderungen an das 
Risikomanagement (MaRisk) sicherstellen, dass die wesentlichen 
Risiken jederzeit angemessen unterlegt sind. Diese Prozesse werden 
regelmäßig überprüft und ggfs. zeitnah an sich ändernde Bedingungen 
angepasst.

Internes Kontrollsystem

Die ODDO SEYDLER BANK AG hat gem. den MaRisk eindeutige 
Regelungen zur Aufbau- und Ablauforganisation getroffen und 
verfügt über robuste interne Risikosteuerungs- und -controlling-
prozesse.

Klare Funktionstrennungen und eine einheitliche Terminologie 
sorgen dafür, dass miteinander unvereinbare Tätigkeiten durch 
unterschiedliche Mitarbeiter bzw. Bereiche wahrgenommen wer-
den und eine ordnungsgemäße Durchführung der Geschäftsakti-
vitäten jederzeit sichergestellt ist. Die Funktionstrennung ist bis 
einschließlich der Vorstandsebene gewährleistet und gilt auch für 
den Vertretungsfall.

Risikoarten

Als wesentliche Risiken im Sinne der MaRisk wurden Adressenausfall-
risiken, Marktpreisrisiken, Liquiditätsrisiken und operationelle Risiken 
im Rahmen eines Self Assessments identifiziert.

Im Folgenden werden die wesentlichen und weiteren Risikoarten  
dargestellt:

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR 2016 BIS 31. DEZEMBER 2016



 ODDO SEYDLER BANK AG   |   21    

The Bank pays close attention to ensuring that the workforce compo-
sition is balanced. With an average age of 43 and a good seven years 
of service, the employees provide the Bank with a very well-balanced 
mix of professional experience. 

2.9.2	Corporate social responsibility 

ODDO SEYDLER BANK AG has supported charitable institutions in the 
Frankfurt area and beyond for many years. 

The Bank has set itself the goal of supporting not-for-profit organizations 
within the social framework in which it operates. In this context, 
it concentrates on initiatives that target the underprivileged, health 
programs, local voluntary work, and programs aimed at meeting basic 
human needs. 

 

3. 	 REPORT ON SUBSEQUENT EVENTS

Reflecting the strategic re-positioning of ODDO Group it was decided 
at the beginning of 2017 to establish the company as a daughter 
company of ODDO BHF Aktiengesellschaft and to integrate parts of 
specific businesses directly into ODDO BHF Aktiengesellschaft. These 
areas are „Corporate Finance“, „Securities“ und „Research“.

This means that the business model of the company will concentrate 
on the core divisions „Specialist Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed 
Income“, „Fixed Income Trading“ und „Designated Sponsoring“ going 
forward.

Apart from the above, there are no further significant events subse-
quent to the end of the financial year to report.

 

4. 	 RISK REPORT

ODDO SEYDLER BANK AG is exposed to both industry-specific and 
general business risks that are typical in trading activities. 

ODDO SEYDLER BANK AG has implemented appropriate risk manage-
ment and risk control processes which, among other things, secure 
risk identification, risk control, risk appraisal, and risk communication 
continuously and ensure that the main risks are covered by adequate 
equity at all times in accordance with the Minimum Requirements 
for Risk Management (MaRisk). These processes are reviewed regu-
larly and where appropriate modified promptly to reflect changing 
conditions.

Internal control system 

In accordance with the MaRisk regulations, ODDO SEYDLER BANK AG 
has implemented clear guidelines on its structural and procedural 
organization and has in place robust internal risk management and 
controlling processes. 

Clear separation of functions and uniform terminology ensure that 
incompatible activities are performed by different employees or units 
and the orderly performance of the business activities is guaranteed 
at all times. The separation of functions is assured all the way up to 
the Executive Board level and is also applicable for alternate represen-
tation arrangements. 

Risk types 

The following have been identified as a result of a self-assessment as 
the main types of risk in the sense of the MaRisk regulations: counter-
party default risk, market price risk, liquidity risk and operational risks.
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•	 Adressenausfallrisiken

Das Adressenausfallrisiko ist das Verlustrisiko infolge der Zahlungsunfä-
higkeit eines Kunden bzw. Kontrahenten oder Emittenten, einschließlich 
des Erfüllungsrisikos. Innerhalb der Adressenausfallrisiken wurden das 
Kreditrisiko i.e.S. und das Kontrahentenrisiko als wesentlich definiert.

Um die Adressenausfallrisiken zu minimieren, werden direkte Han-
delsgeschäfte ausschließlich mit Kunden/Kontrahenten durchgeführt, 
die zuvor einen ausführlichen KYC-(Know-your-customer-)Prozess 
durchlaufen haben. 

Die Transaktionen werden kurzfristig und i.d.R. Zahlung-gegen- 
Lieferung abgewickelt.

Für alle Kunden werden abhängig von internen Parametern der Bonität 
tägliche Transaktionslimite vergeben, die in den regelmäßig stattfin-
denden Risk–Komitees, mindestens jedoch einmal jährlich, überprüft 
werden. Die jeweilige Auslastung pro Kunde sowie die Einhaltung 
dieser Limite werden realtime im Rahmen des intra-day Risiko- 
Reportings überwacht.

Der Vorstand erhält täglich durch Risk Control einen Überblick über alle 
offenen Lieferungen, eine Übersicht der potentiellen Buy-In-Kosten  
sowie Stressszenarien für den Default-Fall. 

Aufsichtsrechtlich wird hier der Kreditrisikostandardansatz gemäß 
CRR berechnet.

•	 Marktpreisrisiken

Als Marktpreisrisiko werden alle Risiken bezeichnet, die durch Ver-
änderungen des Marktpreises eines Finanzinstrumentes über eine  
bestimmte Zeitperiode entstehen. 

Einfluss darauf haben das Aktienkursrisiko durch die Preisänderung von 
Aktien, das Zinsänderungsrisiko durch eine Veränderung der Markt-
zinsen, das Wechselkursrisiko durch sich negativ für die eigene Posi-
tion entwickelnder Wechselkurse und das Credit Spread Risiko durch 
Veränderung der Rendite-Differenz einer Anlage zu einem risikofreien 
Referenzzinssatz. Marktpreisrisiken resultieren grundsätzlich aus dem 

Eigenhandel und Eigengeschäft. Betroffen sind hier die Bestände aus 
den Bereichen Designated Sponsoring, der Spezialisten für Aktien und 
Bonds an der Frankfurter Wertpapierbörse und für Fixed Income Trading. 

Innerhalb der Marktpreisrisiken wurden das Aktienkursrisiko, Zins- 
risiko aus Handelspositionen, Währungsrisiko und Credit Spred Risiko, 
als wesentlich definiert.

Marktpreisrisiken werden auf Basis der Geschäfts- und Risikostrategie  
sowie des Risikotragfähigkeitskonzeptes durch Worst Case/Stress  
Limite, Total Position-Limite sowie Individual Stock Limite gesteuert 
und durch Risk Control realtime im Handelssystem DECIDE überwacht.

Alle Entscheidungsträger, inklusive Vorstand haben jeweils online  
Zugriff auf die entsprechenden Risikoüberwachungssysteme.

Die ODDO SEYDLER BANK AG berechnet einen täglichen Value at Risk 
mit einem Konfidenzniveau von 99 % und einer Haltedauer von 1 Tag. 
Das Ergebnis der Value at Risk Berechnung wird in der Risikotrag- 
fähigkeit mit einem Konfidenzniveau von 99,9 % und einer Haltedauer 
von mindestens 21 Tagen berücksichtigt.

In Bezug auf das Marktpreisrisiko nimmt die Bank des Weiteren einen 
Vergleich des anhand des VaR-Ansatzes ermittelten ökonomischen 
Kapitals und des Verlustpotentials des Stressszenarios für das Markt-
preisrisiko vor.

Im Rahmen der Risikotragfähigkeitsrechnung wird der höhere Be-
trag angesetzt, der zum 31. Dezember 2016 aus dem Stressszenario  
resultiert.

Aufsichtsrechtlich wird das Aktienkursrisiko mit dem Standardansatz 
über den Marktwert gemäß CRR ermittelt. Der Risikogehalt von Zins-
positionen wird gemäß CRR nach der Durations - Methode ermittelt.  

Durch laufend verbesserte Prozesse, ein weiterhin stringentes Kosten- 
und Risikomanagement sowie eine stetige Verbesserung der Qualität 
des Personals konnte die Gesellschaft Marktrisiken besser einschätzen 
und frühzeitig Maßnahmen ergreifen. Auch in diesem Geschäftsjahr 
konnte die Qualität des internen Reportings im Risiko-Controlling 
weiter verbessert werden.
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The main risk types and others are outlined below: 

• 	 Counterparty default risk 

Counterparty default risk is the risk of loss as a result of a customer, 
counterparty or issuer defaulting. This includes settlement risk. Within 
the counterparty default risks the credit risk and the counterparty risk 
have been identified as main types of risk.

To minimize counterparty default risk, direct trades are carried out 
exclusively with customers/counterparties who have previously been 
subject to an in-depth know-your-customer (KYC) process.

The transactions are settled short-term, generally on a payment- 
against-delivery basis. 

Daily transaction limits are assigned to all customers in line with in-
ternal parameters regarding their credit rating. These are reviewed 
in the regular risk committee meetings, although once a year at the 
least. The limit utilization for each individual customer and compliance 
with these limits are monitored in real-time as part of intra-day risk 
reporting. 

Risk Control provides the Executive Board with an overview of all  
outstanding deliveries, an overview of the potential buy-in costs, and 
stress scenarios in the event of default on a daily basis. 

For regulatory purposes, the Basic Indicator Approach shall be calculated 
according to CRR.

• 	 Market risk 

Market risk is the risk arising from changes in prices of financial instru- 
ments over a certain period of time. 

This is being influenced by stock price risk by price changes of shares, 
the interest rate risk by a change in market interest rates, the exchange  
rate risk by adversely evolving exchange rate changes and the credit- 
spread-risk by changes of the yield difference of an investment 
compared to a risk-free reference interest rate. In principle, market 
price risks result from proprietary buy and sell orders by acting as a 

principal and proprietary trading. The Bank is exposed to this risk in 
the areas of designated sponsoring, specialist trading in equities and 
bonds on the Frankfurt Stock Exchange and Fixed Income Trading.

Within the market price risk the stock price risk, the interest risk in the 
trading book, the currency risk and the credit spread risks have been 
identified as main types of risks.

Market price risk is managed on the basis of the business and risk 
strategy and the risk-bearing capacity concept by means of worst 
case/stress limits, total position limits and individual stock limits 
and monitored by Risk Control in real-time in the DECIDE trading 
system. 

All decision-makers, including the members of the Executive Board, 
have online access to the corresponding risk monitoring systems. 

ODDO SEYDLER BANK AG calculates a daily value-at-risk with a con-
fidence level of 99% and a holding period of one day. The result of the 
value-at-risk calculation is included in the risk-bearing capacity with 
a confidence level of 99.9% and a holding period of at least 21 days. 

With regard to market price risk, the Bank furthermore compares the 
values determined by the VaR related economic capital and the loss 
potential of the stress scenarios for market price risk.

As part of the risk-bearing capacity calculation the higher amount is 
considered, which resulted from stress scenario as of 31 December 
2016.

For regulatory purposes, the equity price risk is calculated using the 
standard approach of the market value according to CRR. The risk 
level of interest rate positions is calculated using duration methodo-
logy according to CRR.
  
Constantly improved processes, persistently strict cost and risk  
management and a continuous improvement in the quality of the 
workforce have enabled the Bank to better assess market risk and 
take adequate counter-measures. The quality of internal reporting in 
the Risk Control department has been improved again in the present 
financial year. 

MANAGEMENT REPORT FINANCIAL YEAR FROM 1 JANUARY 2016 TO 31 DECEMBER 2016



24   |   ODDO SEYDLER BANK AG

Im Berichtszeitraum sind keine Verluste aus realisierten Positions- 
bzw. Marktpreisrisiken außerhalb der genehmigten Parameter ent-
standen.

•	 Liquiditätsrisiko

Hier ist zwischen dem Liquiditätsrisiko im engeren Sinne, dem Re-
finanzierungsrisiko und dem Marktliquiditätsrisiko zu unterscheiden.

Innerhalb der Liquiditätsrisiken wurden die Liquiditätsrisiken i.e.S. als 
wesentlich definiert. 

Liquiditätsrisiken können grundsätzlich aufgrund mangelnder eigener 
Liquidität oder aufgrund mangelnder Liquidität von Handelsprodukten 
auftreten.

Die ODDO SEYDLER BANK AG erstellt täglich eine Liquiditätsübersicht, 
die der Vorstand und Risk Control erhält. Damit wird eine tägliche 
Liquiditätskontrolle gewährleistet und das Risiko eines Liquiditätsver-
lustes minimiert. Darüber hinaus werden von der Finanzbuchhaltung 
auf Monatsbasis Liquiditätsplanungsdaten sowie Stressszenarien  
ermittelt und an den Vorstand berichtet.

Die Kennziffer des Net Capital Balance gibt die maximale Höhe eines  
Liquiditätsabflusses an. Beeinflusst wird der Net Capital Balance  
Report durch die Werthaltigkeit des Depotbestandes im Sinne der  
Differenz von Marktwert und produktbezogenen Sicherheitsabschlä-
gen sowie dem Cash-Bestand abzüglich der Höhe der Avale.

Die Gesellschaft unterhält Kontoverbindungen zu verschiedenen  
Kreditinstituten und disponiert ihre Liquidität in der Weise, dass  
Risikokonzentrationen vermieden werden.
	
Das Refinanzierungsrisiko ist zu vernachlässigen, da die Bank lediglich 
auf Eigenkapitalbasis geführt wird. 

Zur Überwachung von wenig liquiden Aktienprodukten wird einmal 
wöchentlich von allen Aktienbeständen des Market Makings der aktuelle 
Börsenumsatz in Beziehung zu Handelsdurchschnittswerten gesetzt. 

Gemäß CRR werden aufsichtsrechtlich die kurzfristigen Liquiditätsrisi-
ken bis zu einem Monat mittels der Liquidity Coverage Ratio ermittelt. 

Längerfristige Liquiditätsrisiken (Fristenkongruenz) werden durch die 
Net Stable Funding Ratio abgedeckt.

•	 Operationelle Risiken

Als operationelles Risiko gilt das Risiko eines Verlustes infolge eines 
Mangels oder Versagens von internen Prozessen, Menschen und Sys-
temen oder aufgrund von externen Ereignissen, ob absichtlich oder 
zufällig herbeigeführt oder natürlichen Ursprungs. Hierzu gehören 
auch Rechtsrisiken. 

Auf jährlicher Basis erfolgt eine Risikoidentifikation der Operationellen 
Risiken der ODDO SEYDLER BANK AG im Rahmen eines jährlichen Risk 
Assessments. Dieses Risk Assessment beinhaltet unter anderem eine 
Risikoidentifikation, Risikokontrolle, Risikobeurteilung bzw. Risiko-
kommunikation. 

Das Team „Risk Control“ verantwortet die Führung einer bankweiten 
Schadensfalldatenbank. Ein Schadensfall ist ein Ereignis, woraus ein 
potentieller Verlust, ein tatsächlicher Verlust jedweder Größe oder eine 
sonstige immaterielle Benachteiligung der ODDO SEYDLER BANK AG  
infolge eines Schadens entsteht. Alle Schadensfälle werden in das  
gruppenweite Risk Management System „GECCO“ eingegeben. Die Scha-
densfälle werden in einzelne Kategorien aufgeteilt und in regelmäßigen 
Abständen von Risk Control analysiert um systematische Schwachstellen 
zu identifizieren und Verbesserungsvorschläge zu erarbeiten. 

Schadensfälle über 10.000 Euro sind zusätzlich unverzüglich an Group 
Risk zu melden. Diese werden im Rahmen des wöchentlichen Group 
Risk Committees analysiert. 

Innerhalb der operationellen Risiken wurden das IT Risiko, Allgemeine 
rechtliche Risiken, Regulatorische Risiken, Personalrisiken und Be-
trugsrisiken als wesentlich definiert.

•	 IT Risiken

Unter IT-Risiko wird die Gefahr verstanden, dass Ereignisse oder Handlun-
gen im Umfeld IT eine Organisation oder eine Person (oder eine Gruppe 
von Personen) daran hindern, die anvisierten Ziele zu erreichen oder die 
gesetzten Strategien erfolgreich umzusetzen. Verluste aufgrund von Ge-
schäftsunterbrechungen oder Systemausfällen sind Folgen des IT Risikos. 
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No losses from realized position and market price risk outside of the 
approved parameters occurred during the reporting period. 

• 	 Liquidity risk 

A distinction is made here between liquidity risk in the narrow sense, 
funding risk, and market liquidity risk. 

Within the liquidity risk the liquidity risk in a narrow sense was iden-
tified as main types of risk.

Liquidity risk generally arises from a lack of internal liquidity or a lack 
of liquidity in trading products. 

ODDO SEYDLER BANK AG draws up a daily liquidity report that is 
submitted to the Executive Board and the Risk Control department. 
This approach ensures that liquidity is controlled on a daily basis and 
any liquidity loss is minimized. Furthermore, the Financial Accounting  
department calculates liquidity planning data and stress scenarios on 
a monthly basis and reports on the results to the Executive Board. 

The net capital balance is a ratio that reflects the maximum possible  
cash outflows. The net capital balance report is influenced by the 
value of the deposit holdings in the sense of the difference of fair 
value and product-related haircuts and the holding of cash less the 
amount of the guarantees. 

The Bank maintains accounts with various other banks and manages 
its liquidity in such a way as to avoid concentrations of risk. 

Funding risk can be disregarded as the Bank is run on a deposit basis only.  

To monitor largely illiquid equity products, the current exchange turn- 
over of all market-making shareholdings is set against the average 
trading values once a week. 

According to CRR, the short-term liquidity risks up to one month are 
determined by the Liquidity Coverage Ratio. Longer-term liquidity risks 
(matching maturities) are covered by the Net Stable Funding Ratio.

• 	 Operational risk 

Operational risk is defined as the risk of loss arising from inadequate, 
or the failure of, internal processes, people, and systems or external 
events, be they deliberate, accidental or natural occurrences. This also 
includes legal risk.

The operational risk of ODDO SEYDLER BANK AG is identified each 
year as part of an annual risk assessment. This risk assessment inclu-
des risk identification, risk control, risk appraisal, and risk communi-
cation. 

The team „Risk Control“ is responsible for the management of 
a bank-wide loss database. A loss event is an event, resulting in a  
potential loss, an actual loss of whatever size or other intangible  
disadvantages of ODDO SEYDLER BANK AG as a result of a damage. 
All claims are entered in the Group-wide Risk Management System 
„GECCO“. The claims are divided into individual categories and analy-
zed periodically by Risk Control to identify systematic weaknesses and 
to develop actions for improvement.

Additionally, claims above 10,000 euros are to be reported immedi-
ately to Group Risk. These claims are analyzed as part of the weekly 
Group Risk Committee.

Within the operational risks the IT risk, the general legal risk, the  
regulatory risk, staff risk and fraud risk have been identified as main 
types of risks.

• 	 IT risk 

IT risk is defined as the risk that events or actions in the IT environ-
ment will prevent an organization or a person (or a group of persons) 
from achieving the targeted objectives in a precise manner or success- 
fully implementing the agreed strategies. Losses due to business  
interruptions or system failures are the result of the IT risk.

To counter significant disruptions, the Bank employs a multi-level  
reporting system that is documented for the IT unit in the emergency 
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Im Falle von signifikanten Störungen nutzt die Gesellschaft ein mehr-
stufiges Meldesystem, das für den IT-Bereich im Notfallhandbuch 
dokumentiert ist. Die Steuerung dieser Risiken erfolgt durch ein ei-
genes IT-Team mit hoher Fachkompetenz und zeitlich umfassender 
Vorort-Präsenz sowie einem dedizierten IT-Sicherheitsbeauftragten.

Die ODDO SEYDLER BANK AG verfügt über einen schriftlich fixierten 
Notfallplan sowie Notfallarbeitsplätze in einem vom Hauptsitz der 
Gesellschaft örtlich getrennten Notfallrechenzentrum. Die Notfall-
planung wurde auch im abgelaufenen Geschäftsjahr erfolgreich auf 
Wirksamkeit getestet. 

Darüber hinaus setzt die Bank branchenübliche Sicherheitsstandards 
bei der Zutrittskontrolle ein und verfügt über alle zweckmäßigen  
Versicherungen gegen allgemeine Betriebsrisiken.

Im letzten Geschäftsjahr wurden weitere substanzielle Verbesserungen 
im Hinblick auf die Redundanz und Sicherheit der IT-Infrastruktur rea-
lisiert, so dass interne Ausfallrisiken weiter minimiert werden konnten.

•	 Allgemeine Rechtliche Risiken

Im normalen Geschäftsverkehr ist die Gesellschaft einer Reihe recht-
licher Risiken ausgesetzt.

Im Geschäftsbereich „Corporate Finance“ steht das rechtliche Risiko, 
bspw. in Form von Prospekthaftungsrisiken im Mittelpunkt der Risiko- 
betrachtung. Im Allgemeinen steuert die Bank diese Risiken durch die 
Anwendung von standardisierten, in Zusammenarbeit mit externen 
Rechtsberatern entwickelten Verträgen, die fachlich kompetente Beset-
zung der jeweiligen Projektteams zur weitest möglichen Vermeidung 
etwaiger Leistungsmängel, die Durchführung von Due Diligences unter 
Mitwirkung erfahrener externer Spezialisten bei Eingehung von Pros-
pekthaftungsrisiken sowie die Abdeckung allgemeiner Haftungs- und 
Schadenersatzrisiken durch Abschluss der üblichen Versicherungen, 
letztere sowohl durch die Bank selbst wie auch durch den Konzern.

Im Übrigen werden die rechtlichen Interessen der Gesellschaft durch 
unabhängige Kanzleien wahrgenommen, die auf dem Gebiet des Bör-
senrechts bzw. des Arbeits- und Gesellschaftsrechts spezialisiert sind.

•	 Personalrisiken

Ein fahrlässiges Handeln und vorsätzlicher Betrug könnten die Er-
trags- und Finanzlage des Unternehmens nachhaltig beeinflussen. 
Ebenso birgt der potentielle Verlust von Know-How durch den Weg-
gang von Schlüsselpersonen ein mögliches Personalrisiko.

Die Einstellung neuer Mitarbeiter erfolgt ausschließlich nach Über-
prüfung eines vorgelegten polizeilichen Führungszeugnisses.

Jeder Neueinstellung folgt ein Umlauf des Mitarbeiters durch alle 
Fachabteilungen inklusive einer Einweisung durch Compliance 
in die entsprechenden Richtlinien und Rahmenbedingungen der  
Gesellschaft.

Das Compliance-Handbuch der Gesellschaft, welches alle Angestellten 
schriftlich anerkennen müssen, umfasst u.a. alle Regeln zum Umgang 
mit Insiderinformationen, der Annahme und Gewährung von Zuwen-
dungen sowie der Verpflichtung zur Vertraulichkeit.

Risikotragfähigkeit

Der Vorstand wird regelmäßig und zeitnah durch eine vom Handel 
unabhängige Kontrollinstanz (Risk Control) über die Risiken der ODDO 
SEYDLER BANK AG informiert.

Zur Überwachung und Steuerung der Risiken hat die Gesellschaft 
einen internen Prozess zur Sicherstellung der Risikotragfähigkeit  
gemäß AT 4.1 der MaRisk eingerichtet. 

Auf diese Weise wird sichergestellt, dass die wesentlichen Risiken 
durch das Risikodeckungspotential laufend abgedeckt sind und damit 
die Risikotragfähigkeit jederzeit gegeben ist. Bei der Festlegung der 
Geschäfts- und Risikostrategie wird die Risikotragfähigkeit hinrei-
chend berücksichtigt.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass die Risikotragfähigkeit der 
Gesellschaft während des gesamten Geschäftsjahres jederzeit hinrei-
chend sichergestellt war. 
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manual. This risk is managed by a separate, technically qualified IT 
team together with a round-the-clock on-site presence and a dedicated 
IT security officer. 

ODDO SEYDLER BANK AG has a permanently documented contingency 
plan together with backup workplaces in a backup computer center  
that is physically separate from the Bank’s headquarters. The con- 
tingency plan was again successfully tested for effectiveness during 
the past financial year. Further investments have been made in the 
technical infrastructure of the backup workplaces. 

In addition, the Bank employs customary industry security standards 
to control access and has concluded all appropriate insurance policies 
to cover general operating risks. 

Further substantial improvements regarding the redundancy and  
security of the IT infrastructure were completed during the past  
financial year, helping to further reduce the risk of internal failure. 

• 	 General Legal risk 

In the normal course of the business the bank is exposed to a number 
of legal risks.

Risk management in the Corporate Finance division focuses primarily 
on legal risk, especially in the form of prospectus liability risk. The Bank 
generally manages such risk by: using standardized contracts drawn up 
in conjunction with external legal advisors; appointing suitably quali-
fied employees to the respective project teams in order to prevent poor 
performance to the greatest possible extent; carrying out due diligence 
checks with the assistance of experienced external specialists when 
entering into prospectus liability risk; and covering general liability and 
compensation risk by concluding the customary insurance policies, in 
the latter case by both the Bank itself and the corporate group. 

Moreover, the legal interests of the Bank are protected by external 
law firms that specialize in the field of stock market law and labor 
and company law.

• 	 Personnel risk 

Negligence or premeditated fraud may have a lasting impact on the 
Bank’s earnings and financial position. The potential loss of expertise 
when key staff leave the Bank also represents a possible personnel 
risk. 

New employees are not hired until a submitted criminal records check 
has been scrutinized. 

When newly hired, an employee is taken on a tour of all the functional 
departments. This also includes an introduction to the Bank’s internal 
instructions and regulations by the Compliance department. 

Among other things, the Bank’s Compliance Manual, which all  
employees are required to sign off, includes all rules on dealing with 
insider information, the acceptance and granting of gratuities, and 
the obligation to maintain confidentiality.

Risk-bearing capacity 

The Risk Control department, which is independent of the trading 
function, regularly and promptly informs the Executive Board of the 
risks facing ODDO SEYDLER BANK AG. 

To monitor and manage risk, the Bank has set up an internal process 
to ensure its risk-bearing capacity in accordance with section 4.1 of 
the MaRisk rules. 

This approach ensures that the main risks are adequately covered by 
the available financial resources and hence the Bank is able to bear its 
risks at all times. The risk-bearing capacity is a significant considera-
tion when the business and risk strategy is defined.

In summary, the Bank’s ability to bear risk was adequately ensured at 
all times throughout the past financial year.
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Die Veränderung der Risikodeckungsmasse ist auf den Verlust im  
abgelaufenen Geschäftsjahr zurückzuführen einhergehend mit einer 
Verringerung des Eigenkapitals. Die Veränderungen der spezifischen 
Risikoarten sind den stichtagsbezogenen Handelspositionen und  
deren Veränderungen geschuldet.

Der Risikodeckungsmasse gegenübergestellt wird das ökonomische 
Kapital. Der Berechnung des Risikopotentials, welches ebenfalls Risiko- 
konzentrationen berücksichtigt, liegen in den einzelnen Risikoarten 
folgende Berechnungsverfahren zugrunde:

Operationelles Risiko

Maximalwert aus dem Basisindikatoransatz gemäß CRR und einem 
institutsspezifischen Stresstest.

Kreditrisiko i.e.S.

Kreditrisikostandardansatz gemäß CRR.

Kontrahentenrisiko

Maximalwert aus der Marktwertschwankung des potentiellen  
Wiedereindeckungsbetrags aller offenen Lieferungen und einem  
institutsspezifischen Stresstest.

Marktpreisrisiken

Maximalwert aus dem ermittelten Risikopotential anhand eines 
Value-at-Risk-Verfahrens auf Basis eines Varianz-Kovarianz-Ansatzes 
mit den Parametern Konfidenzniveau 99,9% und 21 Tagen Haltedauer 
sowie einem institutsspezifischen Stresstest.

Die Risikotragfähigkeit der Bank stellt sich zum Bilanzstichtag im Vergleich zum vorangegangenen Berichtsstichtag wie folgt dar:

Risikotragfähigkeit		  31.12.2016	 31.12.2015	 Veränderung

					     	 T€ 	 T€	 T€ 	  %

Risikodeckungsmasse	  	 17.974	 22.559	 -4.585	 -20,32

Risikoarten	  	  	  	  	   
	 Operationelle Risiken		  4.050	 4.010	 40	 1,00 
	 Kreditrisiko i.e.S.		  401	 646	 -245	 -37,93 
	 Kontrahentenrisiko		  1.394	 2.211	 -817	 -36,95 
	 Marktpreisrisiken		  2.842	 2.602	 240	 9,22 
						     8.688	 9.469	 -781	 -8,25

Risikopuffer		  9.287	 13.090	 -3.803	 -29,05

Eigenmittelanforderungen		  7.609	 8.080	 -471	 -5,83

Delta		 			   1.678	 5.010	 -3.332	 -66,51
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The change in the risk capital is attributable to the loss in the financial 
year, which resulted in a reduction in shareholders‘ equity. The chan-
ges in the specific risk types are due to the trading positions related 
to the reporting date and to changes in these dates.

Risk capital is compared with the economic capital. The calculation of 
the risk potential, which also takes into account risk concentrations 
are calculated as follows depending on the types of risk:

Operational risk

Maximum value of the basic indicator approach according to CRR and 
a bank-specific stress testing.

Credit risk

Standard credit risk approach according to CRR.

Counterparty risk

Maximum value of market value changes of the potential replacement 
costs of all outstanding deliveries and a bank-specific stress testing.

Market price risk

Maximum value of the calculated risk potential based on a value-
at-risk methodology using a variance - covariance approach with 
parameters 99.9% confidence level and 21 day holding period and a 
bank-specific stress testing. 

The risk bearing capacity of the Bank at balance sheet date compared to previous reporting period looks as follows:

Risk Bearing Capacity		  31 Dec 2016	 31 Dec 2015	 Changes

					     	 €k 	 €k	 €k 	  %

Risk capital	  	 17,974	 22,559	 -4,585	 -20.32

Risk types	  	  	  	  	   
	 Operational risks		  4,050	 4,010	 40	 1.00 
	 Credit risks		  401	 646	 -245	 -37.93 
	 Counterparty risks		  1,394	 2,211	 -817	 -36.95 
	 Counterparty risks		  2,842	 2,602	 240	 9.22 
						     8,688	 9,469	 -781	 -8.25

Risk buffer		  9,287	 13,090	 -3,803	 -29.05

Capital requirement		  7,609	 8,080	 -471	 -5.83

Delta		 			   1,678	 5,010	 -3,332	 -66.51
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5. 	 PROGNOSEBERICHT

Das Jahr 2017 ist weltwirtschaftlich relativ gut gestartet mit  
einer deutlichen Verbesserung des Geschäftsklimas der Industrie auf 
der Grundlage belebter Preis- und Konjunkturdaten. Das weltwirt-
schaftliche Wachstum sollte auf 3,2% anziehen. Die Inflation sollte 
auf normale Werte zurückgehen, mit der Prognose von etwas unter  
2% in den Industrieländern. Auf dieser Basis erwarten wir, dass  
die Finanzierungskosten anziehen werden vor dem Hintergrund 
steigender Zinsen.

In den USA erwarten wir ein Wirtschaftswachstum von etwa 2,1% auf  
der Basis steigender Investitionen und Bestände. Die Inflation sollte am 
Anfang des Jahres ihren höchsten Punkt erreichen mit einem Durch-
schnitt von etwa 2,4% in 2017 (die Zielgröße der Fed von etwa 2% 
sollte hierbei leicht überschritten werden). Die Fed hätte damit alle 
Möglichkeiten, ihren Kurs der Zinserhöhungen zu beschleunigen. Die 
letzten Prognosen der Mitglieder des FOMC (Federal Open Market 
Committee) gehen von drei Erhöhungsrunden in 2017 aus. Die größ-
te Unbekannte ist hierbei die zukünftige Fiskalpolitik der neuen US- 
Administration. Präsident Trump und republikanische Vertreter des 
Kongresses versprachen Senkungen der Einkommens- und Unterneh-
menssteuern, aber der Nettoeffekt auf die Wirtschaft wird davon abhän-
gen, wie diese Maßnahmen finanziert werden: durch neue Schulden, die 
Erhöhung anderer Steuern oder durch Ausgabenkürzungen?

In Europa  erwarten wir ein Wachstum der Volkswirtschaften um 2% 
in 2017. Die größten Zuwachsraten erwarten wir in Frankreich und 
Italien, wo unausgelastete Kapazitäten immer noch von großer Be-
deutung sind. Die Inflation sollte bei 1,6% liegen bei einem deutlich 
positiven Effekt durch die Energiepreise. Die Kerninflation sollte somit 
immer noch weit weg von den 2% liegen, die die EZB als Zielgröße 
ausgegeben hat. Dies würde bedeuten, dass Mario Draghi sich nicht 
gedrängt sähe, seine Geldpolitik restriktiver zu fassen. Dennoch könn-
te die EZB damit beginnen, den Weg zu einem „Tapering“, d.h. zum 
Herunterfahren der lockeren Geldpolitik für 2018 zu ebnen. Insgesamt 
wird die Politik die größte Aufmerksamkeit verdienen angesichts einer 
Reihe von Wahlen:

In den Niederlanden (15. März), in Frankreich (23. April / 7. Mai für die 
Wahl des französischen Präsidenten, 11./18. Juni für die Parlaments-
wahlen) und Deutschland (24. September). Das Ergebnis von Marine 
Le Pen bei den französischen Wahlen wird dabei von besonderer Be-
deutung sein angesichts ihrer Ankündigung eines Referendums zum 
Verbleib Frankreichs in der EU.

(Quelle: Volkswirtschaftliche Abteilung, Oddo & Cie., Paris)

War das Geschäftsjahr 2016 ein sehr schwieriges Übergangsjahr in 
volatilen Märkten, in dessen Verlauf ungeplante Kosten auf den Ge-
bieten der Rechtsberatung und Abschlussprüfung zu schultern waren, 
so wird das Jahr 2017 eine bedeutsame Veränderung in der Geschichte 
der Gesellschaft bringen:

Die derzeitigen Planungen sehen vor, die Gesellschaft im 2. Quartal 
2017 als eine Tochtergesellschaft in die ODDO BHF Aktiengesellschaft 
zu integrieren. Mit diesem Schritt wird verbunden sein, die Geschäfts-
bereiche „Corporate Finance“, „Securities“ und „Research“ aus der Ge-
sellschaft heraus in die ODDO BHF Aktiengesellschaft zu übertragen.

Damit wird sich das Geschäftsmodell der ODDO SEYDLER BANK AG 
zukünftig auf die Kernbereiche „Specialist Floor Equities“, „Specialist 
Floor Fixed Income“, „Fixed Income Trading“ und „Designated Sponso-
ring“ konzentrieren.

Nachdem in den letzten zwei Jahren zwischen Frankfurt und Paris 
eine gemeinsame Plattform in den Bereichen Research, Sales Aktien 
und Renten sowie Corporate Finance erfolgreich etabliert wurde, ist 
der Schritt der Integration dieser Bereiche in die ODDO BHF Aktien- 
gesellschaft strategisch logisch und konsequent.

Die Gesellschaft wird natürlich weiterhin eng mit diesen Bereichen 
verbunden bleiben und über geeignete Kooperationsverträge Sorge 
tragen, dass unseren Kunden die bewährten Services auch weiterhin 
vollumfänglich zur Verfügung stehen bzw. durch den deutlich ver-
größerten Horizont der Bankdienstleistungen der ODDO BHF Aktien- 
gesellschaft weiter entwickelt werden können.
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5. 	 FORECAST REPORT

For its part, 2017 is starting relatively well with a strong improvement 
in business sentiment in the industrial sector due to the global price 
reflation. Global growth should start to accelerate modestly at 3.2% 
and inflation should go back to more normal levels, just below 2% 
in developed countries. In line with this improvement in activity, it 
is logical to expect financial conditions to tighten a bit as a result of 
higher interest rates.

In the US, the acceleration of growth is expected at 2.1% due to an 
upturn in business investment and in the pace of inventories accu-
mulation. Inflation should briefly touch a high point at the start of the 
year and would be at 2.4% on average (PCE inflation, the Fed’s target, 
would be just a touch below 2%). The Fed would then have all rea-
sons to push up the pace of rate hikes. The latest median projection 
of FOMC members was aiming for three rates hike in 2017. The main 
unknown remains the fiscal policy of the new administration. Trump 
and Republican congressmen have promised to lower the income tax 
and the business tax but the net effect on the economy will depend 
on how this is financed: by issuing new debt, by raising other taxes or 
by cutting expenditures?

In Europe GDP growth is expected at 2.0% in 2017. The main gains are 
expected in France and in Italy where unused capacities are still very 
important. Inflation should reach 1.6% but with a significant positive 
effect from energy prices. Core inflation would therefore still be way 
off the 2% target of the ECB and this would not push Mario Draghi 
to argue for a quick tightening of monetary policy. Nevertheless, the 
ECB could start to pave the way for some tapering to be implemented 
in 2018. But in the end, politics will still attract most of the attention 
with a series of elections: 

In the Netherlands (March 15), in France (April 23/May 7 for the  
presidential election, June 11/18 for the legislative) and in Germany 
(September 24). The score of Marine Le Pen at the French elections will 

be the most followed item given her pledge to hold a referendum on 
EU membership in France. 

(source: economic department, Oddo & Cie, Paris)

Whereas 2016 was recognized as a difficult year of transition in  
volatile markets resulting in unexpected costs for legal advices and 
audit expenses we are expecting in 2017 a considerable change in the 
history of the company:

The current plans are designed to integrate the company in the  
second quarter of 2017 into ODDO BHF Aktiengesellschaft as daughter  
company. This should go along with a transfer of the divisions  
„Corporate Finance“, „Securities“ and „Research“ into ODDO BHF  
Aktiengesellschaft.

This means that the business model of the company will concentrate 
on the core divisions „Specialist Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed 
Income“, „Fixed Income Trading“ und „Designated Sponsoring“ going 
forward.

After having successfully established a common platform between 
Frankfurt and Paris in the two previous years in the area of Research, 
Sales equities and Fixed income as well as Corporate Finance the step 
to integrate these divisions into ODDO BHFAktiengesellschaft is stra-
tegically logic and consistent.

Of course, the company will remain close to these business areas to 
ensure that – on the basis of proper cooperation contracts – our pro-
fessional services are still fully available to our clients which should 
develop even further given a much bigger set of services offered by 
ODDO BHF Aktiengesellschaft.

In light of the predominantly strong economic outlook, especially for 
Germany and parts of the EU the Bank assumes a continuous and 
noticeable demand for professional trading know-how which will be 
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Die Gesellschaft geht angesichts starker konjunktureller Aussichten, 
insbesondere in Deutschland und Teilen der EU weiterhin von einem 
spürbaren Bedarf an professionellem Handels-Know-How aus, das  
unser Haus durch die Bereitstellung mit den am deutschen und öster-
reichischen Markt führenden Handelsbereichen Desginated Sponsoring 
/ Market Making, Fixed Income Trading und Specialist Floor Trading 
an unseren Standorten in der Schillerstrasse bzw. an der Frankfurter 
Wertpapierbörse in gewohnter Weise wird bedienen können.

Natürlich werden die Handelsbereiche in volatilen und umsatz-
schwankenden Kapitalmärkten besonderen Risiken ausgesetzt bleiben. 
Wir sind aber zuversichtlich, dass unser Dienstleistungsangebot im 
Market Making Bereich u.a. von Seiten börsennotierter Small- und 
MidCaps weiterhin rege Nachfrage erfahren wird.

Im Bereich des Spezialistenhandels an der Frankfurter Wertpapier-
börse wird die Gesellschaft in enger Abstimmung mit dem Börsen-
betreiber auch im neuen Geschäftsjahr aktiv bleiben, um dem An-
leger auch in Zukunft ein qualitativ hochwertiges Produkt anbieten 
zu können. Die in Frankfurt erreichte Qualität der Orderausführungen 
und des unabhängigen Monitorings durch eine erfahrene Handels-
überwachungsstelle ist in Deutschland nach wie vor eine Klasse für 
sich. Insofern sehen wir auch die Initiativen der nationalen wie inter-
nationalen Aufsichtsbehörden positiv, z.B. das schwer kontrollierbare 
OTC-Geschäft an die Börsen zu holen bzw. zumindest vergleichbare 
Transparenzniveaus zu schaffen (z.B. MiFID II).

Schließlich dürfte unser über viele Jahre erfolgreich arbeitender Ren-
tenhandel von technischen Innovationen und erweiterten Produktan-

geboten profitieren. Dabei stützen wir uns auch in diesem Bereich auf 
ein sehr erfahrenes Handelsteam. 

Da wir davon ausgehen dürfen, dass die Kapitalmärkte auch zukünf-
tig von hohen Unsicherheiten gekennzeichnet sein werden, sehen wir 
das neue Geschäftsjahr als Jahr der Konsolidierung und Bewährung 
unseres stärker fokussierten Geschäftsmodells in einem sich weiter 
entwickelnden Konzernverbund.

Dabei werden wir auch weiterhin unseren Grundprinzipien treu bleiben: 
diszipliniertes Risikomanagement ohne falsche Rücksicht auf Tages-
schwankungen, effizienter Kapitaleinsatz, professionelles Handels-
Know-How sowie – last not least – Dienstleistung für den Kunden.

Zusammenfassend ist der Vorstand der Gesellschaft zuversichtlich, im 
nächsten Geschäftsjahr 2017 wieder einen Jahresüberschuss erwirt-
schaften und im Lichte der in 2017 zu gewinnenden Erkenntnisse in 
den darauffolgenden Jahren nachhaltige Erträge nach Kosten für ihre 
Aktionäre erzielen zu können.

Frankfurt am Main, den 17. Mai 2017

René Parmantier	 Holger Gröber	
Vorstand	 Vorstand

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand
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served as in the past by our German market leading Designated Spon-
soring / Market Making, Fixed Income Trading and Specialist Floor  
Trading Teams at Schillerstraße and Frankfurt Stock Exchange.

In volatile capital markets with fluctuating turnover, the Bank will 
remain exposed to specific risks. We are very confident that our range 
of services in the area of Market Making will continue to meet strong 
demand e.g. from listed small and midcaps. 

The Bank will again be active in specialist trading activities on the 
Frankfurt Stock Exchange in the new financial year in close coopera-
tion with the stock market operator with a view to continue offering 
investors a high quality product going forward. The quality of order 
execution achieved in Frankfurt and independent monitoring by an 
experienced trading monitoring office is still unique in Germany. In 
this regard, we view as positive the initiatives of the national and 
international supervisory authorities to bring the hard-to-control OTC 
business onto the exchanges, or at least to create a comparable level 
of transparency (e.g. MiFID II).

Finally, the bond trading business which has operated very success-
fully in recent years should benefit from technical innovations and 
expanded product ranges. In this context, we similarly rely upon a 
very experienced team of traders in this activity. 

Even though it is fairly safe to assume that the capital markets will 
remain marked by high levels of uncertainty in the future, we see the 
new financial year as a year of consolidation and probation of our 
more focused business model in further developing Group.

Once again, we will remain true to our basic principles: disciplined 
risk management without falsely resorting to intraday fluctuations, 
efficient capital deployment, diversified divisions and – last but not 
least – top service for the customer.

To summarize, the Bank’s Executive Board remains optimistic to gene-
rate a positive financial result in 2017 again and to deliver sustainable 
profits after cost to our shareholder in the following years in the light 
of the experiences to be made in 2017.

Frankfurt am Main, 17.05.2017

René Parmantier	 Holger Gröber	
Management Board	 Management Board

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Management Board	 Management Board
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AKTIVA			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

			   Euro	 Euro	 Euro

1.	 Barreserve				  
	 a)	 Kassenbestand		  1.951,61		  599,86
	 b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken		  3.265.159,52		  1.391.103,00
		  -  darunter: bei der Deutschen Bundesbank		   
		      Euro 3.265.159,52 (im Vorjahr Euro 1.391.103,00) 
						      3.267.111,13	 1.391.702,86

2.	 Forderungen an Kreditinstitute				  
	 a)	 täglich fällig		  4.972.649,57		  20.935.067,00
	 b)	 andere Forderungen		  123.761,34		  123.761,34
						      5.096.410,91	 21.058.828,34

3.	 Forderungen an Kunden			   1.883.480,03	 2.107.614,23

4.	 Handelsbestand			   14.411.816,26	 29.525.704,76

5.	 Immaterielle Anlagewerte				  
	 a)	 Entgeltlich erworbene Software			   132.605,50	 212.177,50

6.	 Sachanlagen			   987.160,00	 1.106.377,49

7.	 Sonstige Vermögensgegenstände			   2.443.772,12	 1.035.573,54

8.	 Rechnungsabgrenzungsposten			   386.277,96	 297.820,28

Summe Aktiva			   28.608.633,91	 56.735.799,00

JAHRESBILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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ASSETS			   31 December 2016	 31 December 2015

			   Euro	 Euro	 Euro

1. 	 Cash and balances at central banks				  
	 a)	 Cash		  1,951.61		  599.86
	 b)	 Balances at central banks		  3,265,159.52		  1,391,103.00
		  -  thereof: at Deutschen Bundesbank 
	 	     Euro 3,265,159.52 (PY: Euro 1,391,103.00)
						      3,267,111.13	 1,391,702.86

2. 	 Loans and advances to other banks				  
	 a)	 Overnight deposits		  4,972,649.57		  20,935,067.00
	 b)	 Other deposits		  123,761.34		  123,761.34
						      5,096,410.91	 21,058,828.34

3.	 Loans and advances to customers			   1,883,480.03	 2,107,614.23

4.	 Long trading positions			   14,411,816.26	 29,525,704.76

5.	 Intangible assets				  
	 a)	 Software			   132,605.50	 212,177.50

6.	 Property, plant and equipment (own use)			   987,160.00	 1,106,377.49

7.	 Other assets			   2,443,772.12	 1,035,573.54

8.	 Prepayments and accrued income			   386,277.96	 297,820.28

Total assets			   28,608,633.91	 56,735,799.00

BALANCE SHEET AS OF 31 DECEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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PASSIVA			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden				  
	 a)	 andere Verbindlichkeiten				  
		  aa)	 täglich fällig			   2.927.747,95	 6.014.908,28

2.	 Handelsbestand			   2.157.003,22	 11.937.790,26

3.	 Sonstige Verbindlichkeiten			   1.433.302,32	 1.987.478,87

4.	 Rechnungsabgrenzungsposten			   61.125,00	 56.333,34

5.	 Rückstellungen				  
	 a)	 Steuerrückstellungen		  327.325,59		  191.078,79
	 b)	 andere Rückstellungen		  3.322.903,75		  5.496.942,61
						      3.650.229,34	 5.688.021,40

6.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken				  
	 -	 darunter Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB			   4.337.053,25	 4.064.881,48

7.	 Eigenkapital				  
	 a)	 Eingefordertes Kapital				  
		  Gezeichnetes Kapital		  511.291,88		  511.291,88
	 b)	 Gewinnrücklagen				  
		  ba)	 gesetzliche Rücklage	 51.129,19			   51.129,19
		  bb)	 andere Gewinnrücklagen	 18.143.815,87		   	 18.143.815,87
		   	  		  18.194.945,06		  18.194.945,06
	 c)	 Bilanzverlust (Vorjahr: Bilanzgewinn)		  -4.664.064,11		  8.280.148,43
						      14.042.172,83	 26.986.385,37

Summe Passiva			   28.608.633,91	 56.735.799,00

							     

Frankfurt am Main, den 17. Mai 2017

René Parmantier	 Holger Gröber	 Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand	 Vorstand	 Vorstand

JAHRESBILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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LIABILITIES		  	 31 December 2016	 31 December 2015

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Deposits by customers				  
	 a)	 Other liabilities				  
		  aa)	 overnight deposits			   2,927,747.95	 6,014,908.28

2.	 Short trading position			   2,157,003.22	 11,937,790.26

3.	 Other liabilities			   1,433,302.32	 1,987,478.87

4.	 Accruals and deferred income			   61,125.00	 56,333.34

5.	 Accrued liabilities				  
	 a)	 Accrued tax liabilities		  327,325.59		  191,078.79
	 b)	 Accrued other liabilities		  3,322,903.75		  5,496,942.61
						      3,650,229.34	 5,688,021.40

6.	 Fonds for common bank risks				  
	 -	 thereof Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB			   4,337,053.25	 4,064,881.48

7.	 Equity					   
	 a)	 Share capital		  511,291.88		  511,291.88
	  
	 b)	 Retained earnings				  
		  ba)	 Statutory retained earnings	 51,129.19			   51,129.19
		  bb)	 Other retained earnings	 18,143,815.87		   	 18,143,815.87
		   	  		  18,194,945.06		  18,194,945.06
	 c)	 Balance sheet loss (PY: BS profit)		  -4,664,064.11		  8,280,148.43
						      14,042,172.83	 26,986,385.37

Summe Liabilities			   28,608,633.91	 56,735,799.00

							     

Frankfurt am Main, 17 May 2017

René Parmantier	 Holger Gröber	 Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Management Board	 Management Board	 Management Board	 Management Board

BALANCE SHEET AS OF 31 DECEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JANUAR 2016 BIS 31. DEZEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 

SEITE 1			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Zinserträge aus				  
	 a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften	 34.289,26			   42.285,07 
		  abzüglich negative Zinsen aus Geldmarktgeschäften	 -70.492,38			   -2.596,79
	 b)	 festverzinslichen Wertpapieren und  
		  Schuldbuchforderungen	 218.173,28			   456.512,04
					     181.970,16		  496.200,32

2.	 Zinsaufwendungen		  103.174,77		  94.992,21
						      78.795,39	 401.208,11

3.	 Laufende Erträge aus				  
	 a)	 Aktien und anderen nicht  
		  festverzinslichen Wertpapieren		   	 79.354,85	 5.536,56

4.	 Provisionserträge		  18.770.820,52		  7.442.815,82

5.	 Provisionsaufwendungen		  1.573.221,51		  1.233.196,05
	  	  				    17.197.599,01	 6.209.619,77

6.	 Nettoertrag des Handelsbestands			   5.272.253,06	 3.295.292,62
		  Im Nettoertrag ist die Zuführung des Sonderposten  
		  nach § 340e Absatz 4 HGB in Höhe von Euro 272.171,77  
		  (im Vorjahr Euro 1.116.634,65 Auflösung) enthalten.“				  

7.	 Sonstige betriebliche Erträge			   500.600,89	 223.727,38

8.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen				  
	 a)	 Personalaufwand				  
		  aa) 	 Löhne und Gehälter	 13.535.665,31			   4.800.654,90
		  ab) 	Soziale Abgaben und Aufwenwendungen  
			   für Altersversorgung und für Unterstützung	 1.776.700,44			   713.217,36
		   	 -  darunter: für Altersversorgung 
			       Euro 280.171,83 (im Vorjahr Euro 116.313,25)		  15.312.365,75		  5.513.872,26
	 b)	 andere Verwaltungsaufwendungen		  12.054.890,46		  4.345.415,93
						      27.367.256,21	 9.859.288,19

9.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen  
	 auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen			   363.241,75	 173.482,27

Übertrag			   4.601.894,76	 102.613,98
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PROFIT AND LOSS ACCOUNT AS OF 31 DECEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN

PAGE 1			   31 December 2016	 31 December 2015

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Interest income				  
	 a)	 Other external  	 34,289.26			   42,285.07
		  less negativ interest	 -70,492.38			   -2,596.79 
	 b)	 Arising form debt and other 	  
		  fixed income securities	 218,173.28			   456,512.04
					     181,970.16		  496,200.32

2.	 Interest expenses		  103,174.77		  94,992.21
						      78,795.39	 401,208.11

3.	 Dividend income				  
	 a)	 Form listed companies			   79,354.85	 5,536.56

4.	 Fees and commission income		  18,770,820.52		  7,442,815.82

5.	 Fees and commission expenses		  1,573,221.51		  1,233,196.05
	  	  				    17,197,599.01	 6,209,619.77

6.	 Gains less losses form dealing in securities			   5,272,253.06	 3,295,292.62
		  Net income includes the addition to the reserve for  
		  general banking risks in accordance with Section  
		  340e (4) HGB in the amount of EUR 272,171.77  
		  (prior year EUR 1,116,634.65)				  

7.	 Other operating income			   500,600.89	 223,727.38

8.	 Other administrative expenses				  
	 a)	 Staff costs				  
		  aa) 	Salaries	 13,535,665.31			   4,800,654.90
		  ab) 	Social costs	 1,776,700.44			   713,217.36
		   	 -  of which: post-employment costs
			       EUR 280,171.83 (prior year EUR 116,313.25)		  15,312,365.75		  5,513,872.26
	 b)	 Other administrative expenses		  12,054,890.46		  4,345,415.93
						      27,367,256.21	 9,859,288.19

9.	 Depreciations of Software and own assets			   363,241.75	 173,482.27

Carry over			   4,601,894.76	 102,613.98
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SEITE 2			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

Übertrag				    4.601.894,76	 102.613,98

10.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen			    	  
	 und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu	   
	 Rückstellungen im Kreditgeschäft			   62.169,35	 53.274,75

11.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit			   -4.664.064,11	 49.339,23

12.	 Jahresfehlbetrag			   -4.664.064,11	 49.339,23

13.	 Gewinnvortrag			   0,00	 8.230.809,20

14.	Bilanzverlust (Vorjahr: Bilanzgewinn)			   -4.664.064,11	 8.280.148,43

						       	
	  
Frankfurt am Main, den 17. Mai 2017

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JANUAR 2016 BIS 31. DEZEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 
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PAGE 2			   31 December 2016	 31 December 2015

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

Carry over				   4,601,894.76	 102,613.98

10.	 Impairement losses on loans and advances			   62,169.35	 53,274.75

11.	 Operating income		   	 -4,664,064.11	 49,339.23

12.	 Profit on ordinary activities after tax			   -4,664,064.11	 49,339.23

13.	 Retained profits brought forward			   0.00	 8,230,809.20

14.	Balance sheet loss (PY: BS profit)			   -4,664,064.11	 8,280,148.43

						       	
	  
Frankfurt am Main, May, 17th 2017

PROFIT AND LOSS ACCOUNT AS OF DECEMBER, 31 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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ALLGEMEINE ANGABEN

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2016 wurde nach den Vor-
schriften des Handelsgesetzbuches, des Aktiengesetzes und der Ver-
ordnung über die Rechnungslegung der Kreditinstitute aufgestellt. 
Die Gewinn- und Verlustrechnung wird in der Staffelform gegliedert. 

Der aktuelle Berichtszeitraum der ODDO SEYDLER BANK AG umfasst 
12 Monate und begann am 1. Januar 2016 und endete am 31. Dezember 
2016. Die Vorjahreszahlen sind aufgrund des Rumpfgeschäftsjahres 
im Vorjahr nur bedingt vergleichbar. Die Vorjahresvergleichsperiode 
umfasste 5 Monate und begann am 1. August 2015 und endete am 
31. Dezember 2015.

1.	 ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- 
	 UND BEWERTUNGSMETHODEN

1.1	 Barreserve

Die Barreserve ist zum Nennwert bilanziert.

1.2	 Forderungen an Kreditinstitute und Forderungen an Kunden

Forderungen sind zu Nennwerten oder niedrigeren beizulegenden 
Werten bewertet. Im Berichtszeitraum wurden Einzelwertberichtigun-
gen auf Forderungen an Kunden in Höhe von Euro 62.169,35 gebildet 
(im Vorjahr Euro 53.274,75). Die Einzelwertberichtigungen betreffen 
ausschließlich den Bereich Capital Markets.

1.3	 Aktivischer Handelsbestand

Der Handelsbestand gemäß § 340e Abs. 3 Satz 1 HGB wird zum bei-
zulegenden Zeitwert (dies entspricht der Bewertung zum Marktpreis 
nach § 255 Abs. 4 Satz 1 HGB) abzüglich eines Risikoabschlages be-
wertet. Der angewandte Marktpreis entspricht dem von der jeweili-
gen Börse veröffentlichten Schlusskurs. Die Berechnung des Risikoab-
schlags erfolgt dabei, entsprechend der operativen Risikosteuerung, 
durch eine Worst-Case-Szenario-Berechnung. Dabei werden auf Basis 
historischer Daten von mindestens 5 Jahren und einer Haltedauer von 
bis zu 21 Tagen die historisch größten Kursabschläge bzw. Zinsverän-

derungen ermittelt und daraus Risikoabschläge abgeleitet. Der Risiko-
abschlag zum 31. Dezember 2016 beträgt Euro 124.566,58 (im Vorjahr 
Euro 83.490,02).

Wertpapierpositionen des Handelsbestandes, die zum Stichtag im 
Kundenauftrag gehalten wurden, werden aufgrund der Abnahmever-
pflichtung durch den Kunden zu den jeweiligen Anschaffungskosten 
bewertet.

Die Bilanzierung der Wertpapierbestände des Handelsbestandes  
erfolgt am Tag der Abwicklung (Settlement Date Accounting). Die 
Anschaffungskosten werden mittels der gleitenden Durchschnitts- 
methode ermittelt.

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden keine Bestände im Anlage-
buch gehalten.

1.4	 Sonstige Vermögensgegenstände, aktive 
	 Rechnungsabgrenzung, Sachanlagen und 
	 immaterielle Anlagewerte

Die sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nennwert bilanziert. 
Die aktive Rechnungsabgrenzung enthält geleistete Zahlungen, die 
Aufwand für den Zeitraum nach dem Bilanzstichtag darstellen. Die 
Sachanlagen und die immateriellen Anlagewerte sind zu fortgeführ-
ten Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um planmä-
ßige Abschreibungen, bewertet. Außerplanmäßige Abschreibungen 
waren in diesem Geschäftsjahr nicht erforderlich. Die planmäßigen 
Abschreibungen erfolgten auf der Grundlage der linearen Methode 
entsprechend der wirtschaftlichen Nutzungsdauer. 

Geringwertige Anlagegüter wurden handelsrechtlich analog zu § 6 
Abs. 2 bzw. § 6 Abs. 2a EStG behandelt.

1.5	 Passivischer Handelsbestand

Alle Shortbestände werden im passivischen Posten Handelsbestand 
gezeigt, der zum beizulegenden Zeitwert (dies entspricht der Bewer-
tung zum Marktpreis nach § 255 Abs. 4 Satz 1 HGB) zuzüglich eines 
Risikozuschlags bewertet ist. Bezüglich des Risikoabschlags verweisen 
wir auf Abschnitt 1.3.

JAHRESABSCHLUSS ZUM 31. DEZEMBER 2016
ANHANG
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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GENERAL INFORMATION
 
The annual financial statement at 31 December 2016 was prepared 
according to German Commercial Code (HGB), the German Stock Cor-
poration Act (AktG) and the German Statutory Order on the Financial 
Reporting of Banks and Financial Services Institutions (RechKredV). The 
tabular format has been selected for the income statement. The bank is 
a deposit bank as defined in § 1 (3d) of the German Banking Act (KWG).
 
The current reporting period of the ODDO SEYDLER BANK AG inclu-
des 12 month and begins with the 1 January 2016 and ends with 
the 31 December 2016. Prior-year figures are comparable only to a 
limited extent due to the short financial year. The prior year inclu-
des 5 month and begins with the 1 August 2015 and end with the  
31 December 2015.
 
 

1.	 ACCOUNTING AND VALUATION METHODS
 
The annual financial statements were prepared taking into account 
the Executive Board’s proposal for the appropriation of profit.
 
1.1	 Cash Reserve
 
The cash reserve is carried at nominal value.
 
1.2	 Loans and advances to bank and loans  
	 and advances to customers
 
Loans and advances are carried at the lower of nominal amount or 
fair value. Writedowns during the reporting period amounted to EUR 
62,169.35. These write-downs exclusively concerned the activities 
carried out in the capital markets.
 
1.3	 Assets and Liabilities held for trading
 
Compliant with § 340e (3) 1 HGB, assets and liabilities held for trading  
are carried at fair value (which corresponds to measurement at market  

price pursuant to Section 255 (4) 1 HGB) less a risk discount. In  
accordance with the principles of operational risk management, a 
worst-case scenario calculation is used to determine the risk discount.
This involves using historical data from at least five years and a 
holding period of up to 21 days to determine the largest historical  
price losses and interest rate changes and hence to derive the risk 
discounts. The risk discount at 31 December 2016 amounted to  
EUR 124,566.58 (prior year: EUR 83,400.02).

Securities held for trading on behalf of customers at the reporting 
date are valued at their respective acquisition cost on account of the 
customer’s obligation to buy.

The securities held for trading are recognized on the settlement date 
(settlement date accounting).

There were no holdings assigned to the banking book in the past  
financial year.
 
1.4	 Tangible and intangible fixed assets
 
Tangible and intangible fixed assets are carried at amortized  
acquisition or production cost, less scheduled depreciation and 
amortization. Non-scheduled depreciation and amortization were 
not necessary. Scheduled depreciation and amortization is calcu-
lated on a straight-line basis with respect to the asset’s useful 
economic life.

Low value assets are treated under commercial law in the same way 
as in § 6 (2) and § 6 (2a) of the German Income Tax Act (EStG).
 
1.5	 Liabilities held for trading
 
All short holdings and any liabilities from securities lending transac-
tions are shown under liabilities held for trading, which are carried  
at fair value (which corresponds to the valuation at market price  
pursuant to § 255 (4), clause 1 HGB) plus a risk premium. See section 
1.3 regarding the risk discount.

ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS AT 31 DECEMBER 2016
NOTES TO THE ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN



48   |   ODDO SEYDLER BANK AG

1.6	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden und 
	 sonstige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind mit den Erfüllungsbeträgen bewertet.

1.7	 Rückstellungen

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und 
ungewissen Verpflichtungen und sind in Höhe des nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags gebildet 
worden. Rückstellungen größer ein Jahr wurden entsprechend den 
Restlaufzeiten mit den von der Deutschen Bundesbank vorgegebenen 
Zinssätzen abgezinst.

1.8	 Passive Rechnungsabgrenzung, Fonds für allgem. 
	 Bankrisiken und Eigenkapital

Die oben aufgeführten Bilanzpositionen sind zum Nennwert bilan-
ziert. Die passive Rechnungsabgrenzung enthält erhaltene Zahlungen, 
die Ertrag für die neue Periode darstellen. 

1.9	 Währungsumrechnung

Wertpapiergeschäfte des Handelsbestandes in fremder Währung 
werden automatisch vom Abwickler HSBC Trinkaus und Burkhardt 
AG, Düsseldorf, mit dem EZB Referenzkurs konvertiert und in Euro 
abgerechnet. Die Bewertung erfolgt nach den für den Handelsbe-
stand geltenden Regeln zum beizulegenden Zeitwert abzüglich eines  
Risikoabschlags. Eventuell auftretende Währungsgewinne oder  
-verluste werden im Nettoertrag des Handelsbestands ausgewiesen. 
Der Jahresabschluss enthält Tsd. Euro 4.365 Vermögensgegenstän-
de zu Buchwerten und Tsd. Euro 821 Schulden zu Buchwerten, die  
jeweils auf Fremdwährung lauten aus dem Handelsbuch. Neben dem 
Handelsbestand besteht noch eine US-Dollar Forderung in Höhe von 
Tsd. Euro 83 gegenüber der BNP PARIBAS Securities Services. Die  
Umrechnung erfolgte zum EUR/USD Kurs 1,05356.

2.	 ANGABEN ZUR BILANZ

2.1	 Forderungen an Kreditinstitute, Forderungen an Kunden

Bei den Forderungen an Kreditinstitute handelt es sich um täglich fällige 
Forderungen (Euro 4.972.649,57; im Vorjahr Euro 20.935.067,00) und 
Termingelder (unverändert zum Vorjahr Euro 123.761,34). Die Termin-
gelder haben eine Restlaufzeit von bis zu 30 Tagen. 

Die Forderungen an Kunden (Euro 1.883.480,03; im Vorjahr Euro 
2.107.614,23) sind täglich fällig und resultieren im Wesentlichen aus 
Gebührenrechnungen für Designated Sponsoring-Mandate und aus  
Kapitalmarkttransaktionen. Es sind keine Forderungen durch Grund-
pfandrechte gesichert.

2.2	 Aktivischer Handelsbestand - Schuldverschreibungen 
	 und andere festverzinsliche Wertpapiere

Der Bestand an Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche 
Wertpapiere mit einem Gesamtbetrag in Höhe von Euro 5.384.160,21 
(im Vorjahr Euro 12.886.305,70) resultiert aus dem Tageshandel. Von 
den Handelsbuchpapieren ist ein Betrag in Höhe von Euro 1.235.176,58 
in dem Jahr fällig, das auf den Bilanzstichtag folgt. Eine Restlaufzeit 
zwischen einem und fünf Jahren weisen Papiere in Höhe von Euro 
3.376.705,36 auf. Papiere im Wert von Euro 872.278,27 haben eine 
Restlaufzeit größer 5 Jahre. Der Gesamtbestand ist börsennotiert und 
enthält die Bewertung und Zinsabgrenzung. Die Aufgliederung der 
Restlaufzeiten zeigt lediglich die Buchwerte ohne Bewertung und 
Zinsabgrenzung.

Die Anleihen des Handelsbuches wurden gemäß § 340e Abs. 3 
HGB mit dem beizulegenden Zeitwert abzüglich eines Risiko- 
abschlages bewertet. So wurden auf den Stichtagsbestand 
Euro 1.629.026,79 abgeschrieben und Euro 954,53 nach Risiko- 
abschlag zugeschrieben.

JAHRESABSCHLUSS ZUM 31. DEZEMBER 2016  |  ANHANG
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1.6	 Liabilities to customers and other liabilities
 
Liabilities are carried at the amount repayable.

1.7	 Provisions
 
Provisions are made against the cost of all identifiable risks and uncertain 
liabilities. They are valued at the amount likely to be required to settle the 
respective liability in accordance with sound commercial judgement. Pro-
visions due in more than one year have been discounted in line with their 
maturities using interest rates set by the Deutsche Bundesbank.
 
1.8	 Other assets, prepaid expenses and deferred income, 
	 funds for general bank risk and equity
 
Prepaid expenses contains payments already made, that relate to a 
period after the balance sheet date. Deferred income contains received 
payments that concern income for a period after the balance sheet 
date. The balance sheet items above are stated at nominal value.
 
1.9	 Currency translation
 
Securities held for trading, which are denominated in foreign currency  
are automatically settled in Euro using the ECB reference rate for 
translation, which is carried out by the agent, HSBC Trinkaus und 
Burkhardt AG, Düsseldorf. Items are recognized at fair value less a 
risk discount. Any foreign currency gains or losses that accrue are 
recognized in net income from the held-for-trading portfolio. The  
annual financial statements contain assets of EUR 4,365 thousand 
and liabilities of EUR 821 thousand denominated at book value in 
foreign currency from the trading book. Alongside the securities held 
for trading, there is one receivable of EUR 83 thousand from BNP  
PARIBAS Securities Services denominated in US dollars. The amount 
was translated using the EUR/USD exchange rate 1.05356.
 
 

2.     NOTES TO THE BALANCE SHEET
 
2.1	 Loans and Advances to banks, loans 
	 and advances to customers
 
Loans and advances to banks consist of loans and advances payable 
on demand (EUR 4,972,649.57; prior year: EUR 20,935,067.00) and 
time deposits (unchanged at EUR 123,761.34). The time deposits are 
due in up to 30 days.
 
Loans and advances to customer (Euro 1,883,480.03; prior year Euro 
2,107,614.23) are payable on demand and result mainly from fees 
charged for designated sponsoring clients, capital market transac-
tions and Lombard loan receivables from the securities account busi-
ness. No loans and receivables are backed by mortgages.
 
2.2	 Assets held for sales – Debentures and 
	 other fixed-income securities
 
The holding of debentures and other fixed-income securities with a 
total amount of EUR 5,384,160.21 (prior year: EUR 12,886,305.70)  
results from day trading. Securities held for trading in an amount of 
EUR 1,235,176.58 fall due in the year following the reporting date. 
Securities of EUR 3,376,705.36 are due in one to five years. Securi-
ties worth EUR 872,278.27 are due in more than five years. The full 
holding is listed and contains the valuation and accrued interest. The 
breakdown according to remaining maturity only shows the book 
values without the valuation and accrued interest.

Compliant with Section 340e (3) HGB, bonds assigned to the trading  
book are carried at fair value less a risk discount. Consequently,  
write-downs of EUR 1,629,026.79 and write-ups of EUR 954.53 were 
taken after the risk discount.
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2.3	 Aktivischer Handelsbestand - Aktien und andere 
	 nicht festverzinsliche Wertpapiere

Der Aktienbestand in Höhe von Euro 9.027.656,05 (im Vorjahr Euro 
16.639.399,06) ist aus dem Tageshandel sowie dem Warehousing 
entstanden. Die Aktien sind börsennotiert und wurden im Rahmen 
der Vorschriften dem Handelsbestand der Bank zugeordnet. Inner-
halb des Geschäftsjahres wurden die institutsinternen Kriterien für 
die Einbeziehung von Finanzinstrumenten in den Handelsbestand der 
Bank nicht geändert. Durch die Anwendung des § 340e Abs. 3 HGB 
auf den Stichtagsbestand wurden Abschreibungen in Höhe von Euro 
624.984,50 und Zuschreibungen nach Risikoabschlag in Höhe von 
Euro 88.811,81 erforderlich. 

2.4	 Anlagevermögen

Eine erweiterte Bruttodarstellung des Anlagevermögens – Anlage- 
spiegel – ist in der Anlage zum Anhang dargestellt. EDV-Software 
wurde als immaterieller Anlagewert behandelt. 

Das gesamte Anlagevermögen wird für den eigenen Geschäftsbetrieb 
genutzt. 

Betriebs- und Geschäftsausstattung bestand in Höhe von Euro 
987.160,00.

2.5	 Sonstige Vermögensgegenstände

Hierin enthalten sind im Wesentlichen mit dem Barwert angesetzte  
Erstattungsansprüche des Körperschaftsteuerguthabens in Höhe 
von Euro 199.498,80 an das Finanzamt, die aus der Neuregelung des  
§ 37 Abs. 4 bis 7 KStG im Jahr 2007 resultieren sowie weitere  
Erstattungsansprüche in Höhe von Euro 1.693.280,66 aus Gewerbe-, 
Körperschafts-, Kapitalertrags- und Umsatzsteuer der ODDO SEYDLER 
BANK AG. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen und 
Gesellschafter bestehen in Höhe von Euro 396.498,46 (davon gegen-
über dem Gesellschafter Oddo & Cie., Paris Euro 395.094,33).

2.6	 Aktive Rechnungsabgrenzung

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten im Wesentli-
chen Abgrenzungen für schon vorab gezahlte Nutzungsentgelte von 
Softwareprodukten und Marktdaten.

2.7	 Passivischer Handelsbestand

Der passivische Handelsbestand in Höhe von Euro 2.157.003,22  
besteht aus den Leerverkäufen von Wertpapieren des Handelsbestan-
des und ist täglich fällig. Der passivische Handelsbestand setzt sich 
zusammen aus Leerverkäufen von festverzinslichen Wertpapieren in 
Höhe von Euro 942.199,93 und Leerverkäufen von Aktien in Höhe von 
Euro 1.214.803,29. 

2.8	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kunden in Höhe von Euro 
2.927.747,95 (im Vorjahr Euro 6.014.908,28) resultieren aus dem  
Einlagengeschäft und sind täglich fällig. 

2.9	 Sonstige Verbindlichkeiten

Bei den sonstigen Verbindlichkeiten handelt es sich vorwiegend um 
Verbindlichkeiten gegenüber dem Finanzamt aus noch abzuführen-
der Lohnsteuer sowie um Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen in Höhe von Euro 998.059,02 (davon gegenüber dem 
Gesellschafter Oddo & Cie., Paris Euro 997.541,62). 

2.10	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten im Wesentli-
chen Abgrenzungen aus bereits vereinnahmten Zahlungen aus der 
Dienstleistung Designated Sponsoring, die bestimmte Leistungszeit-
räume nach dem Bilanzstichtag betreffen.
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2.3 	 Assets held for sales – Shares and 
	 other variable-yield securities
 
The shareholdings of EUR 9,027,656.05 (prior year: EUR 16,639,399.06) 
arise from day trading. The shares are listed and have been assigned 
to the Bank’s held-for-trading portfolio in light of the provisions. The 
internal institutional criteria for the inclusion of financial vehicles in 
the held-for-trading portfolio has not changed over the course of the
financial year. Due to the application of §340e (3) HGB write-offs 
amounted to EUR 624,984.50 and write-ups after the risk discount 
amounted to EUR 88,811.81.
 
2.4	 Fixed assets
 
A fixed asset schedule is shown in the annex to the notes to the annual 
financial statement. EDV-software is treated as intangible fixed asset.

During the short financial year, non-scheduled depreciation and 
amortization did not appear.

All fixed assets are used for the Bank’s own operations.

Office equipment totals EUR 987,160.00.
 
2.5	 Other assets
 
This item comprises claims of EUR 199,498.80, which is the present 
value to reimbursements of corporate tax from the tax office, resul-
ting from the revision Section 37 (4-7) of the German Corporation Tax 
Act (KStG) in 2007, as well as additional refund claims from municipal 
trade tax and value added tax of ODDO SEYDLER BANK AG amounting 
to EUR 1,693,280.66. Furthermore included are claims against the tax 
office resulting from capital gains already paid. Claims to affiliated 
companies and partners amount to EUR 396,498.46 (thereof claims 
to the shareholder Oddo & Cie., Paris EUR 395,094.33).
 

2.6	 Prepaid expense
 
Prepaid expenses primarily contains accruals for user fees of software 
products and market data that have already been paid for.
 
2.7	 Liabilities held for trading
 
The liabilities held for trading of EUR 2,157,003.22 consist of short 
positions for securities held for trading and securities lending liabili-
ties. They are payable on demand. Liabilities held for trading consist 
of short positions in fixed-income securities of EUR 942,199.93, short 
positions in shares of EUR 1,214,803.29.
 
2.8	 Liabilities to customers
 
The liabilities to customers of EUR 2,927,747.95 (prior year:  
EUR 6,014,908.28) result from deposit-taking activities. They are  
payable on demand.
 
2.9	 Other liabilities
 
The other liabilities mainly represent liabilities payable to the tax  
office arising from income tax, liabilities to affiliated companies of 
EUR 998,059.02 (thereof EUR 997,541.62 against the shareholder 
Oddo & Cie, Paris).
 
2.10	 Deferred Income
 
This account is essentially comprised of accruals from previously  
collected payments relating to Designated Sponsoring services during 
specific periods after reporting date.
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2.12	 Fonds für allgemeine Bankrisiken

In diesem Geschäftsjahr wurde gemäß § 340e Abs. 4 i.V.m. § 340g 
HGB der Sonderposten „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ rollierend 
angepasst. Die Neuberechnung erfolgte auf der Grundlage des durch-
schnittlichen Ertrags aus dem Handelsbuch der letzten 5 Geschäfts-
jahre. Demnach wurde ein Betrag in Höhe von Euro 272.171,77 dem 
Fonds für allgemeine Bankrisiken zugeführt (im Vorjahr Auflösung 
von Euro 1.116.634,65). Der Fonds für allgemeine Bankrisiken beläuft 
sich damit auf Euro 4.337.053,25. 

2.13	 Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital beträgt unverändert Euro 511.291,88.

Die Zahl der ausgegebenen Aktien beträgt 1.000. Es wurden aus-
schließlich vinkulierte Namensaktien ausgegeben. Mit Beschluss der 
Hauptversammlung vom 15. August 2001 erfolgte die Umstellung auf 
den Namen lautende, nennwertlose Stückaktien.

Die Gewinnrücklagen betragen unverändert Tsd. Euro 18.195. In den 
Gewinnrücklagen sind gesetzliche Rücklagen in Höhe von Tsd. Euro 
51 enthalten. 

Der Vorjahresabschluss wurde in der Sitzung des Aufsichtsrats der 
ODDO SEYDLER BANK AG am 21. Juni 2016 vom Aufsichtsrat gebilligt 
und damit festgestellt.

In der ordentlichen Hauptversammlung der ODDO SEYDLER BANK AG 
am 21. Juni 2016 wurde der Beschluss gefasst eine Dividende in Höhe 
von Euro 8.280.148,43 für das Geschäftsjahr 2015 zu zahlen. Der  
Bilanzgewinn in Höhe von Euro 8.280.148,43 wurde somit vollständig 
an den Aktionär ausgezahlt.
 
Der Jahresfehlbetrag des Berichtsjahres beträgt Euro 4.664.064,11. 

2.14	 Bestellung von Sicherheiten

Gegenüber HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Düsseldorf, waren zum 
Bilanzstichtag die gesamten Handelsdepotbestände zur Deckung 
bestehender und zukünftiger Verpflichtungen aus der Wertpapierab-
wicklung mit einer Verfügungsbeschränkung versehen.

Die Verpfändung dient unverändert als Sicherheit für Avale für 
die Börsenabwicklung bei den Börsen Berlin und München (je Tsd. 
Euro 150), der Börse Düsseldorf (Tsd. Euro 175), der Börse Stuttgart  

2.11	 Rückstellungen

Rückstellungsspiegel 
(in Tsd. Euro):

Die anderen Rückstellungen beinhalten als wesentliche Einzelposten Rückstellungen für Personalkosten in Höhe von Euro 2.658.583,92 sowie Rück-
stellungen für die anderen Verwaltungsaufwendungen in Höhe von Euro 600.789,35. Die Nettoaufwendungen für Ab- und Aufzinsungen belaufen 
sich im Geschäftsjahr auf Euro 11.062,62 (im Vorjahr Euro 13.193,48) und werden im Rückstellungsspiegel den Zuführungen hinzugerechnet. Zins-
bezogene Geschäfte im Bankbuch der Bank spielen eine untergeordnete - bzw. keine Rolle im Geschäftsbetrieb der ODDO SEYDLER BANK AG. Eine 
Drohverlustrückstellung bezüglich der verlustfreien Bewertung des Anlage-/Bankbuchs gemäß IDW RS BFA 3 ist somit nicht erforderlich.

					    Stand zum	 Verbrauch	 Auflösung	 Zuführung	 Stand zum 
					    1. Januar 2016	  	  	  	 31. Dez. 2016

Steuerrückstellungen	 191	 82	 0	 218	 327

Andere Rückstellungen	 5.497	 4.840	 27	 2.693	 3.323

Summe		  5.688	 4.922	 27	 2.911	 3.650
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2.11 	Provisions

Statement of changes in provisions 
(in thousand Euro):

The main individual items contained in “other provisions” are provisions for personnel cost of Euro 2,658,583.92, as well as other administrative  
costs of Euro 600,789.35. Net expenses for discounting and compounding during the financial year are Euro 11,062.62 (prior year: Euro 13,193.48) 
and have been added to “charge” in the statement of changes in provisions. Therefore, provisions to cover impending losses regarding the  
consolidated valuation in the investment/banking book according to IDW RS BFA 3 was not necessary.

2.12	 Fund for general bank risks
 
During the reporting period the special item “fund for general 
bank risk” has been charged by EUR 272,171.77 (prior year: EUR 
1,116,634.65 release), compliant with § 340e (3) in conjunction with  
§ 340g HGB. The revaluation was founded on the basis of the average 
revenue from the trading books of the past five year. According to this 
the fund for general bank risk amounts to EUR 4,337,053.25.
 
2.13	 Equity Capital
 
The share capital remains unchanged at EUR 511,291.88.
 
The number of outstanding shares totals 1,000. Only registered shares 
with restricted transferability were issued. The shares were converted 
to registered no-par shares by way of a resolution adopted by the 
general meeting of shareholders held on 15 August 2001.
 
The other profit reserves remain unchanged at EUR 18,195 thousand. 
The profit reserves contain statutory reserves of EUR 51 thousand.
 
The annual financial statements for the prior year were approved by 
the Supervisory Board at the meeting of the Supervisory Board of 
ODDO SEYDLER BANK AG on 21 June 2016 and hence adopted.

The resolution adopted in the general meeting of shareholders of the 
ODDO SEYDLER BANK AG on 21 June 2016, that a dividend in the 
amount of EUR 8,280,148.43 is payout for the financial year 2016. 
The hole balance sheet profit in the amount of EUR 8,280,148.43 is 
distributed to the shareholder.
 
The balance sheet loss for the reporting year amounts to EUR 
4,664,064.11.
 
2.14	 Provision of collateral
 
At the reporting date, a restraint on disposal in favor of HSBC Trinkaus 
& Burkhardt AG, Düsseldorf, had been placed on the entire trading 
portfolios to cover existing and future obligations arising from secu-
rities settlement activities.

The restraint continues to serve as collateral for guarantees for 
stock exchange clearing and settlement on the Berlin and Munich 
Stock Exchanges (EUR 150 thousand each), the Düsseldorf Stock 
Exchange (EUR 175 thousand), the Stuttgart Stock Exchange (EUR 300 
thousand), and the Hamburg Stock Exchange (EUR 50 thousand). A 
cash deposit of EUR 124 thousand in the form of a term deposit 
has been made with HSBC Trinkaus & Burkhardt AG for the rental 
payment guarantees in favor of E-Shelter GmbH & Co. KG, Frankfurt 

					    Balance	 Utilization	 Release	 Charge	 Balance 
					    1 January 2016	  	  	  	 31 Dec. 2016

Tax provisions	 191	 82	 0	 218	 327

Other provisions	 5,497	 4,840	 27	 2,693	 3,323

Total				  5,688	 4,922	 27	 2,911	 3,650
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(Tsd. Euro 300) und der Börse Hamburg (Tsd. Euro 50). Für die  
Mietavale zugunsten der E-Shelter GmbH & Co. KG, Frankfurt am 
Main, (Tsd. Euro 6) und der Landesbank Baden Württemberg, Stuttgart 
(Tsd. Euro 117) ist bei HSBC Trinkaus & Burkhardt AG eine Barhinterle-
gung (Tsd. Euro 124) in Form eines Festgelds getätigt worden.

3.	 ANGABEN ZUR GEWINN- 
	 UND VERLUSTRECHNUNG

3.1	 Zinserträge, Zinsaufwendungen und andere laufende Erträge 
	 aus Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren

In diesen Posten sind auch die Zinserträge, Zinsaufwendungen und 
anderen laufende Erträge aus Aktien und anderen nicht festverzins-
lichen Wertpapieren, die im Zusammenhang mit Handelsbuchposi-
tionen stehen, ausgewiesen, da diese Vorgehensweise der internen 
betriebswirtschaftlichen Steuerung der Bank entspricht.

3.2	 Provisionserträge / Provisionsaufwendungen

Es handelt sich im Wesentlichen um die XETRA Specialist Fee, Erträge 
aus dem Designated Sponsoring und Research und aus Platzierungs-
provisionen aus den durchgeführten Kapitalmarkttransaktionen.  
Die Aufwandsseite wird bestimmt durch Vermittlungsprovisionen im 
Kapitalmarktgeschäft.

3.3	 Nettoertrag des Handelsbestands

Hier sind sämtliche Kursgewinne und –verluste aus Wertpapierge-
schäften des Handelsbestandes enthalten. Sämtliche Erträge wurden 
im Inland erwirtschaftet.

Aufwendungen der Geschäftsabwicklung werden, soweit sie Geschäften 
einzeln zuzurechnen sind, unter den Erträgen bzw. Aufwendungen 
des Handelsbestands gegliedert. In diesem Geschäftsjahr wurden 
gemäß § 340e Abs. 4 i.V.m. § 340g HGB Euro 272.171,77 dem Son-
derposten „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ zugeführt und dem 
Nettoertrag aus dem Handelsbestand belastet. Aus der Devisenkon-

vertierung für die Geschäftsabwicklung des Handelsbestands resul-
tierte ein Devisenkursverlust in Höhe von Euro 134.711,31 (im Vorjahr 
Euro 185.956,77). 

3.4	 Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge belaufen sich auf Euro 500.600,89 
(im Vorjahr Euro 223.727,38). Wesentliche Einzelposten sind  
Kostenerstattungen in Höhe von Euro 169.611,52 (im Vorjahr: Euro 
10.677,06), periodenfremde Erlöse aus Umsatzsteuerkorrekturen in 
Höhe von Euro 57.992,37 (im Vorjahr: Euro 61.987,78) und die Auf-
lösung von Rückstellungen in Höhe von Euro 26.912,04 (im Vorjahr 
Euro 99.149,40).

3.5	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

Der Personalaufwand beträgt im Berichtsjahr Euro 15.312.365,75 (im 
Vorjahr Tsd. Euro 5.514). Die Angabe ist durch das Rumpfgeschäftsjahr 
in vorheriger Periode nur bedingt mit dem Vorjahreswert vergleichbar. 
Neben Gehältern und Aufwendungen für die soziale Sicherheit sind 
als variable, vom Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit abhängige  
Vergütungsbestandteile, Tantiemen und Sonderzahlungen für das  
Berichtsjahr hier ausgewiesen.

Die anderen Verwaltungsaufwendungen betragen Tsd. Euro 12.055 
(im Vorjahr Tsd. Euro 4.345). Wesentliche Bestandteile der anderen 
Verwaltungsaufwendungen sind Prüfungs-, Rechts- und Beratungs-
aufwendungen von Tsd. Euro 3.263 (im Vorjahr Tsd. Euro 670), Nut-
zungsgebühren für Informationsdienste von Tsd. Euro 3.144 (im Vor-
jahr Tsd. Euro 1.269), Wartungskosten für Hardware und Software von 
Tsd. Euro 1.412 (im Vorjahr Tsd. Euro 488), Raum- und Betriebskosten 
von Tsd. Euro 1.308 (im Vorjahr Tsd. Euro 568), Börsengebühren von 
Tsd. Euro 721 (im Vorjahr Tsd. Euro 299) und Beiträge von Tsd. Euro 
150 (im Vorjahr Tsd. Euro 44).

3.6	 Außerordentliche Erträge

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2016 sind keine außerordentlichen 
Erträge angefallen. 
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am Main, (EUR 6 thousand) and Landesbank Baden Württemberg, 
Stuttgart (EUR 117 thousand).
 

3.     NOTES TO THE INCOME STATEMENT
 
3.1	 Interest income, interest expense, and other current income 	
	 from shares and other variable-yield securities
 
The interest income, interest expense, and other current income from 
shares and other non-fixed interest securities associated with posi-
tions in the trading book are disclosed in these items, as this approach 
matches the internal operational management employed by the Bank.
 
3.2	 Commission income / Commission expenses
 
This item essentially includes the XETRA specialist fee together with in-
come from Designated Sponsoring and research activities and placement 
provisions from performed capital market transactions. Expenses are  
determined by brokerage commissions in the capital market business.
 
3.3	 Net-income from the held-for-trading portfolio
 
Gains and losses arising from transactions involving the held-for- 
trading portfolio are recognized within this item. All the income was 
generated in Germany.
 
Expenses for business transactions, as long as they can be attributed 
individually to transactions, are split among the revenues and expenses 
from the held-for-trading portfolio. During this year’s reporting period  
EUR 272,171.77 have been charged to the special item „funds for general 
bank risk“ and deducted to net revenues from the held-for-trading 
transactions, compliant with § 340e (4) in conjunction with § 340g HGB. 
Due to currency conversion a loss of Euro 134,711.31 was incurred.
 

3.4	 Other operating income
 
Other operating income amounts to EUR 500,600.89 (prior year: EUR 
223,727.38). The main individual items are the release of provisions 
of EUR 26,912.04 (prior year: EUR 99,149.40), cost reimbursements 
of EUR 169,611.52 (prior year: EUR 10,677.06), and value added tax 
adjustments of EUR 57,992.37 (prior year: EUR 61,987.78) relating to
other reporting periods.
 
3.5	 General administrative expenses
 
Personnel expenses totaled EUR 15,312,365.75 in the reporting period 
(prior year: EUR 5,514 thousand). Due to the prior short financial year, 
these figures are not fully comparable to the prior-year values. Besides 
salaries and social security expenses, variable remuneration compo-
nents which are dependent on the result from operating activities, 
including bonuses, and special payments for the financial year are 
included in this item.
 
Other administrative expenses total EUR 12,055 thousand (prior year: 
EUR 4,345 thousand). Other administrative expenses largely comprise: 
fees of EUR 150 thousand (prior year: EUR 44 thousand); usage fees 
of EUR 3,144 thousand (prior year: EUR 1,269 thousand) for informa-
tion services; audit, legal and consulting expenses of 3,263 thousand 
(prior year: EUR Euro 670 thousand); stock market charges of EUR 721
thousand (prior year: EUR Euro 299 thousand); space and operating 
costs of EUR 1,308 thousand (prior year: EUR 568 thousand); and 
maintenance costs for hardware and software of EUR 1,412 thousand 
(prior year: EUR 488 thousand).
 
3.6	 Extraordinary Income
 
In the past short financial year 2016 no extraordinary revenues were 
made.
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3.7	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Hierin sind die Gewerbeertragsteuer, die Körperschaftsteuer und der 
Solidaritätszuschlag zur Körperschaftsteuer ausgewiesen. Aufgrund 
des negativen Betriebsergebnisses im abgelaufenen Geschäftsjahr sind 
unter dem Posten keine Steuern ausgewiesen. Die Steuern vom Ein-
kommen und vom Ertrag betragen Tsd. Euro 0 (im Vorjahr Tsd. Euro 0).

3.8	 Angaben nach § 34 Abs. 2 Nr. 1 RechKredV

Alle Erträge sind im Inland erwirtschaftet worden und angefallen.

4.	 SONSTIGE ANGABEN

4.1	 Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es liegen folgende Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen 
bzw. anderen Dauerschuldverhältnissen bis zum jeweiligen Vertrags-
ende vor (in Tsd. Euro).

4.2	 Honorar für Abschlussprüfer

Das von dem Abschlussprüfer PricewaterhouseCoopers für das  
Geschäftsjahr 2016  berechnete Gesamthonorar für die Abschluss-
prüfungsleistungen beträgt netto Euro 195.929,07 und andere  
Bestätigungsleistungen in Form der WpHG-Prüfung 2016 in Höhe 
von netto Euro 125.000,00.

4.3	 Arbeitnehmer

Die Anzahl der im Durchschnitt beschäftigten Arbeitnehmer betrug 
im Geschäftsjahr 2016 122 (inkl. Vorstand; im Vorjahr 123). Es handelt 
sich ausschließlich um Angestellte. 

4.4	 Mitglieder des Geschäftsführungsorgans 
	 und des Aufsichtsrats

Mitglieder des Vorstands:

Herr Holger Gröber, Diplom-Politologe und Bankkaufmann, Bad Homburg 
v.d.H., Vorstand Finanzen und Administration

Herr René Parmantier, Diplom-Betriebswirt (VWA), Bad Homburg 
v.d.H., Handelsvorstand

Herr Grégoire Charbit, Managing Partner Oddo et Cie, Paris, Vorstand 
Compliance 

Herr Christophe Tadié, Managing Partner Oddo et Cie, Frankfurt am 
Main, Vorstand Risikomanagement 

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Herr Philippe Oddo, Geschäftsführender Partner, Oddo & Cie, Paris, 
(Vorsitzender) bis zum 21. Juni 2016

Herr Werner Taiber, Managing Director Meriten Investment Management 
GmbH, Düsseldorf, war im Geschäftsjahr 2016 durchgängig Mitglied 
des Aufsichtsrates und wurde per 21. Juni 2016 zum Aufsichtsrats- 
Vorsitzenden gewählt 

Herr Ronald Latenstein van Voorst, Direktor Internationale Entwicklung, 
Oddo & Cie, Paris (Stellvertretender Vorsitzender) bis zum 21. Juni 2016

Herr Jean-Pierre Pinatton, Aufsichtsratsvorsitzender der Oddo & Cie, 
Paris (Stellvertretender Vorsitzender) ab dem 21. Juni 2016

Herr Olivier Gaucheron, Investment Banking COO Oddo & Cie, Paris ab 
dem 21. Juni 2016

Vertragsgegenstand	 Vertragsart	 Verpflichtung

Kraftfahrzeuge	 Leasing	 275

Computer-Hardware und 
Informationsdienste	 Leasing	 5.380

Geschäftsräume,  
BCC, Börsenräume,  
Kfz-Stellplätze	 Miete	 1.963

Summe			   7.618
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3.7	 Taxes on income
 
Income tax includes trade earnings tax, corporation tax and the 
solidarity surcharge on corporation tax. Due to the negative  
income within the financial year no further tax expenses are to 
be reported. Income tax amounts to EUR 0 thousand (prior year:  
EUR 0 thousand).
 
3.8	 Notes compliant with § 34 Section 2 Number 1 RechKredV
 
All revenues have been generated and incurred in Germany.
 
 

4.	 OTHER INFORMATION
 
4.1	 Other financial commitments
 
The following obligations arising from rental and leasing agreements 
resp. other recurring obligations until the end of the specific contract 
(EUR thousand).
 
 

4.2	 Fees paid to the independent auditors
 
The net total fees charged by the independent auditors of  
PricewaterhouseCoopers for the financial year 2016 amounts to net 
EUR 195,929.07 for the audit service and other confirmatory services 
in the format of the WpHG-audit of net Euro 125,000.00.
 

4.3	 Employees
 
The average number of employees during the short financial year 
2016 counted 122 (including managing board: prior year 123), all of 
whom are salaried staff.
 
4.4	 Executive Board and Supervisory Board
 
Members of the Executive Board:
 
Holger Gröber, political scientist and banker, Bad Homburg v.d.H.,  
Finance and Administration
 
René Parmantier, MBA (VWA), Bad Homburg v.d.H., Trading
 
Grégoire Charbit, Managing Partner Oddo et Cie, Paris, Compliance
 
Christophe Tadié, Managing Partner Oddo et Cie, Frankfurt am Main, 
Risk Management
 
Members of the Supervisory Board:
 
Philippe Oddo, Managing Partner, Oddo & Cie, Paris, Chairperson until 
21 June 2016
 
Werner Taiber, Managing Director Meriten Investment Management 
GmbH, Düsseldorf, was during the hole business year member of the 
supervisory board and was elected the the chairman on 21 June 2016
 
Ronald Latenstein van Voorst, Direktor Internationale Entwicklung, 
Oddo & Cie, Paris (deputy chairman) until 21 June 2016
 
Jean-Pierre Pinatton, chariman of the supervisory board at Oddo & 
Cie, Paris (deputy chairman) up to 21 June 2016

Olivier Gaucheron, Investment Banking COO Oddo & Cie, Paris up to 
21 Juni 2016

 
 

Subject of Agreement	 Kind of contract	 Obligation

Motor vehicle	 Lease	 275

Computer-Hardware und 
Information systems	 Lease	 5,380

Offices, BCC, 
trading room,  
parking space	 Rental	 1,963

Total					   7,618
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Angabe nach § 340a Abs 4 Nr. 1 HGB

Herr Grégoire Charbit hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr Christophe Tadié hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr Werner Taiber hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr Jean-Pierre Pinatton hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle 
aufgezeigte, Mandate inne:

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Strategic Forum (Holding)	 Chairman

ANSA (specialized law association)	 Director

BHF Bank Aktiengesellschaft	 Member of the Supervisory Board

Oddo Hong Kong Limited  
(private company with shares)	 Executive Director

Oddo Meriten Asset  
Management GmbH	 Member of the Supervisory Board

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

European Fund Administration (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Corporate Finance (SCA)	 Member of the Supervisory Board

Generation New Tech (SAS)	 Chairman

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Permanent representative  
				    of Oddo & Cie, director

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss Aktien Gesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Orsay Alternative Funds  
(SICAV under Irish law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Opéra (SNC)	 Managing Director

Cogefi (SA)	 Member of the Board of Directors

GIE Centrale de référencement 
Oddo Exane	 Director

Oddo Madeleine (SA)	 Permanent representative of  
				    Oddo & Cie, director

Oddo Contrepartie (SNC)	 Responsible Officer

Oddo New York Corporation	 Member of the Board of Directors

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

FRANKFURT-TRUST Investment- 
Gesellschaft mbH	 Member of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Member of the Management Board

BHF Bank (Schweiz) AG	 Member of the Board of Directors

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Member of the Board of Directors

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Agir pour demain  
(endowment fund)	 Member of the Board of Directors

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss AktienGesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Oddo Madeleine (SA)	 Member of the Board of Directors

Gesellschaft	 Position

Oddo Meriten Asset  
Management GmbH	 Chairman of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Chairman of the Supervisory Board

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Chairman of the Supervisory Board

Oddo Contrepartie SNC	 Responsible Officer

BHF Group SA	 Chairman of the board, CEO

BHF Group UK Ltd	 Chairman of the Board, CEO

Coforouest Coop of forest owners	 Member of the board of directors

Commission de contrôle des activités  
financières Principauté de Monaco	 Member of the commission
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Information pursuant to § 340a para (4) No. 1 HGB
 
In addition, Grégoire Charbit holds the offices listed in the following table:
 

In addition, Christophe Tadié holds the offices listed in the following table:
 

In addition, Werner Taiber holds the offices listed in the following table:
 

In addition, Jean-Pierre Pinatton holds the offices listed in the follo-
wing table:
 
  

Company	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Strategic Forum (Holding)	 Chairman

ANSA (specialized law association)	 Director

BHF Bank Aktiengesellschaft	 Member of the Supervisory Board

Oddo Hong Kong Limited  
(private company with shares)	 Executive Director

Oddo Meriten Asset  
Management GmbH	 Member of the Supervisory Board

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

European Fund Administration (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Corporate Finance (SCA)	 Member of the Supervisory Board

Generation New Tech (SAS)	 Chairman

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Permanent representative  
				    of Oddo & Cie, director

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss Aktien Gesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Orsay Alternative Funds  
(SICAV under Irish law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Opéra (SNC)	 Managing Director

Cogefi (SA)	 Member of the Board of Directors

GIE Centrale de référencement 
Oddo Exane	 Director

Oddo Madeleine (SA)	 Permanent representative of  
				    Oddo & Cie, director

Oddo Contrepartie (SNC)	 Responsible Officer

Oddo New York Corporation	 Member of the Board of Directors

Company	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

FRANKFURT-TRUST Investment- 
Gesellschaft mbH	 Member of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Member of the Management Board

BHF Bank (Schweiz) AG	 Member of the Board of Directors

Oddo Tunis (SA under Tunisian law)	 Member of the Board of Directors

OAM Asia (private limited  
company under Singapore law)	 Member of the Board of Directors

Oddo Agir pour demain  
(endowment fund)	 Member of the Board of Directors

Génération Vie (SA)	 Member of the Board of Directors

Oddo Services Switzerland Ltd  
(Swiss AktienGesellschaft)	 Member of the Board of Directors

Oddo Madeleine (SA)	 Member of the Board of Directors

Company	 Position

Oddo Meriten Asset  
Management GmbH	 Chairman of the Supervisory Board

ODDO BHF Aktiengesellschaft	 Chairman of the Supervisory Board

Company	 Position

Oddo et Cie	 Chairman of the Supervisory Board

Oddo Contrepartie SNC	 Responsible Officer

BHF Group SA	 Chairman of the board, CEO

BHF Group UK Ltd	 Chairman of the Board, CEO

Coforouest Coop of forest owners	 Member of the board of directors

Commission de contrôle des activités  
financières Principauté de Monaco	 Member of the commission
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Herr Olivier Gaucheron hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle 
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr René Parmantier hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Andere gesetzliche Vertreter und Mitarbeiter der Gesellschaft nahmen 
im Berichtsjahr keine Aufsichtsratsmandate wahr.

4.5	 Bezüge der Mitglieder des Geschäftsführungsorgans 
	 und des Aufsichtsrats

Die Gesamtbezüge des Vorstandes belaufen sich im abgelaufenen 
Geschäftsjahr auf Tsd. Euro 1.228 (im Vorjahr Tsd. Euro 390). Zahlun-
gen an den Aufsichtsrat in Höhe von Euro 25.000,00 wurden erst im  
ersten Quartal 2017 beschlossen und geleistet.

4.6	 Gruppenzugehörigkeit

Die Oddo & Cie., Paris, Frankreich, hält 100 Prozent der ausstehen-
den Aktien der Bank. Am 5. Januar 2015 teilte uns die Oddo & Cie.  
gemäß § 20 Abs. 1 und 4 des Aktiengesetzes mit, dass sie gemäß § 20 
Abs. 1 Aktiengesetz mehr als ein Viertel der ausstehenden Aktien der 
Gesellschaft sowie gemäß § 20 Abs. 4 Aktiengesetz eine Mehrheitsbe-
teiligung i.S.v. § 16 Abs. 1 Aktiengesetz hält. An der Oddo & Cie., Paris 
sind Financière IDAT, Paris, zu 46,51%, Oddo Partners, Paris, zu 11,51%, 
Oddoace, Paris, zu 5,18%, Allianz France, zu 4,35% und ein Streubesitz 
von 32,45 %, wovon keiner mehr als 5% besitzt, beteiligt. Die Anteile 
der Financière IDAT, Paris, werden zu 50 % von Philippe Oddo und zu 
50 % von seinen Kindern gehalten.

4.7	 Einbeziehung in einen Konzernabschluss

Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss für den größten und 
kleinsten Kreis von Unternehmen aufstellt, ist die Oddo & Cie. mit 
Hauptsitz in Paris, Frankreich.

Der Konzernabschluss der Muttergesellschaft wird bei dem „Registre 
du Commerce et des Societes“ in Paris, Frankreich, unter der Nummer 
652 027 384 R.C.S. Paris veröffentlicht.

4.8	 Angabe nach Artikel 434 Abs. 2 Satz 2 CRR 

Weiterführende offenzulegende Information werden auf der Homepage 
der ODDO SEYDLER BANK AG (www.oddoseydler.com) veröffentlicht.

5.	 NACHTRAGSBERICHT

Anfang 2017 wurde im Zusammenhang mit der strategischen Ausrich-
tung der Oddo – Gruppe in Deutschland entscheiden, die Gesellschaft 
als Tochterunternehmen der BHF Bank AG zu etablieren und Teilbereiche 
direkt in die BHF Bank AG zu integrieren. Hierbei handelt es sich um die 
Bereiche „Corporate Finance“, „Securities“ und „Research“.

Damit wird sich das Geschäftsmodell der Gesellschaft zukünftig auf die 
Kernbereiche „Specialist Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed Income“, 
„Fixed Income Trading“ und „Designated Sponsoring“ konzentrieren.

Darüber hinaus sind nach Schluss des Geschäftsjahres keine weiteren 
Ereignisse von besonderer Bedeutung eingetreten.

Frankfurt am Main, den 17. Mai 2017

René Parmantier	 Holger Gröber	
Vorstand	 Vorstand

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Investment Banking COO

Oddo New York Corporation	 Member of the board of directors

Oddo Tunis	 CEO

Gesellschaft	 Position

ODDO Meriten Asset  
Management GmbH	 Member of the Supervisory Board

JAHRESABSCHLUSS ZUM 31. DEZEMBER 2016  |  ANHANG



 ODDO SEYDLER BANK AG   |   61    

In addition, Olivier Gaucheron holds the offices listed in the following 
table:
 

 
 
In addition, René Parmantier holds the offices listed in the following 
table:
 

 
Other legal representatives and employees of the Bank did not hold 
positions on any other supervisory boards during the reporting year.
 
4.5	 Remuneration of members of the Executive Board 
	 and the Supervisory Board
 
The Remuneration of the executive board during the short financial 
year amount to EUR 1,228 thousand (prior year EUR 390 thousand). 
Payments to the members of the Supervisory Board in the amount of 
EUR 25 thousand was decided and payed in the first quarter 2017.
 
4.6	 Group affiliation
 
Oddo & Cie., Paris, France, holds 100 percent of the outstanding 
shares in the Bank. Compliant with Section 20 (1) and (4) AktG, 
Oddo & Cie. informed us on 5 January 2015 that it held more than 
one-quarter of the outstanding shares in the Company compliant 
with Section 20 (1) AktG and a majority interest as defined in Section 
16 (1) AktG compliant with Section 20 (4) AktG. Financiére IDAT, 
Paris, holds 46.51%, Oddo Partners, Paris, holds 11.51%, Oddoace, 
Paris, holds 5.18%, and Allianz France holds 4.35% of Oddo & Cie,  
Paris, along with 32.45% free float shares, of which no person holds 
more than 5%. The shares of Financiére IDAT, Paris, are held by  
Philippe Oddo (50%) and by his children (50%).
 

4.7	 Inclusion in consolidated financial statements
 
The parent company that prepares the consolidated financial statements 
for the largest and smallest group of companies is Oddo & Cie., which 
has its registered office in Paris, France.

The consolidated financial statements of the parent company are filed 
in the Registre du Commerce et des Sociétés in Paris, France, under 
number 652 027 384 R.C.S. Paris.
 
4.8	 Disclosure compliant with Article 434 (2) clause 2
 
Addition information that must be disclosed is published on the home 
page of ODDO SEYDLER BANK AG (www.oddoseydler.com).
 
 

5	 REPORT ON SUBSEQUENT EVENTS
 
Reflecting the strategic re-positioning of ODDO Group it was decided 
at the beginning of 2017 to establish the company as a daughter 
company of BHF-Bank Aktiengesellschaft and to integrate parts of 
specific businesses directly into BHF-Bank Aktiengesellschaft. These 
areas are „Corporate Finance“, „Securities“ und „Research“.
 
This means that the business model of the company will concentrate on 
the core divisions „Specialist Floor Equities“, „Specialist Floor Fixed Income“, 
„Fixed Income Trading“ und „Designated Sponsoring“ going forward.
 
Apart from the above, there are no further significant events subse-
quent to the end of the financial year to report.
 
 
Frankfurt am Main, 17 May 2017
 
 
René Parmantier	 Holger Gröber
Management Board	 Management Board

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Management Board	 Management Board

Company	 Position

Oddo et Cie	 Investment Banking COO

Oddo New York Corporation	 Member of the board of directors

Oddo Tunis	 CEO

Company	 Position

ODDO Meriten Asset  
Management GmbH	 Member of the Supervisory Board
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS 
VOM 1. JANUAR 2016 BIS 31. DEZEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN

		  Anschaffungskosten	 Kumulierte Abschreibungen	 Buchwerte		

				    Stand am	 Zugänge	 Umbuchungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am	 Zugänge	 Zuschreibungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am 	 Vorjahr	
				    01.01.16				    31.12.16	 01.01.16				    31.12.16	 31.12.16	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Immaterielle Anlagewerte													           
	 1.	 EDV-Software	 4.211.076,26	 39.052,19	 0,00	 0,00	 4.250.128,45	 3.998.898,76	 118.624,19	 0,00	 0,00	 4.117.522,95	 132.605,50	 212
				    4.211.076,26	 39.052,19	 0,00	 0,00	 4.250.128,45	 3.998.898,76	 118.624,19	 0,00	 0,00	 4.117.522,95	 132.605,50	 212

II.	 Sachanlagen													           
	 1.	 Geschäftsausstattung	 1.441.235,91	 50.945,03	 0,00	 0,00	 1.492.180,94	 999.486,91	 65.859,53	 0,00	 0,00	 1.065.346,44	 426.834,50	 442
	 2.	 Hardware	 1.359.882,31	 42.210,94	 0,00	 13,00	 1.402.080,25	 835.416,81	 125.117,94	 0,00	 13,00	 960.521,75	 441.558,50	 524
	 3.	 Einbauten	 260.703,85	 18.743,31	 0,00	 0,00	 279.447,16	 120.546,85	 40.133,31	 0,00	 0,00	 160.680,16	 118.767,00	 140
	 4.	 GWG bis 150 Euro	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 0,00	 0
	 5.	 GWG bis 410 Euro	 109.212,94	 13.506,78	 0,00	 0,00	 122.719,72	 109.212,94	 13.506,78	 0,00	 0,00	 122.719,72	 0,00	 0
	 6.	 GWG Sammelposten 2008	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 0,00	 0
	 7.	 GWG Sammelposten 2009	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 0,00	 0
	 8.	 GWG Sammelposten 2010	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 0,00	 0
	 9.	 GWG Sammelposten 2011	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 0,00	 0
				    3.362.312,07	 125.406,06	 0,00	 13,00	 3.487.705,13	 2.255.940,57	 244.617,56	 0,00	 13,00	 2.500.545,13	 987.160,00	 1.106

Summe	 7.573.388,33	 164.458,25	 0,00	 13,00	 7.737.833,58		  6.254.839,33	 363.241,75	 0,00	 13,00	 6.618.068,08		  1.119.765,50	 1.318

		  Acquisition cost	 Cumulative depreciation/amortization	 Book values		

				    Balance at	 Additions	 Reclassifications	 Disposals	 Balance at 	 Balance at	 Additions	 Write-ups	 Disposals	 Balance at 	 Balance at 	 Prior year	
				    01.01.16				    31.12.16	 01.01.16				    31.12.16	 31.12.16	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Intangible fixed assets													           
	 1.	 Computer software	 4,211,076.26	 39,052.19	 0.00	 0.00	 4,250,128.45	 3,998,898.76	 118,624.19	 0.00	 0.00	 4,117,522.95	 132,605.50	 212
				    4,211,076.26	 39,052.19	 0.00	 0.00	 4,250,128.45	 3,998,898.76	 118,624.19	 0.00	 0.00	 4,117,522.95	 132,605.50	 212

II.	 Tangible fixed assets													           
	 1.	 Office equipment	 1,441,235.91	 50,945.03	 0.00	 0.00	 1,492,180.94	 999,486.91	 65,859.53	 0.00	 0.00	 1,065,346.44	 426,834.50	 442
	 2.	 Hardware	 1,359,882.31	 42,210.94	 0.00	 13.00	 1,402,080.25	 835,416.81	 125,117.94	 0.00	 13.00	 960,521.75	 441,558.50	 524
	 3.	 Fixtures and fittings	 260,703.85	 18,743.31	 0.00	 0.00	 279,447.16	 120,546.85	 40,133.31	 0.00	 0.00	 160,680.16	 118,767.00	 140
	 4.	 LVA up to EUR 150	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 0.00	 0
	 5.	 LVA up to EUR 410	 109,212.94	 13,506.78	 0.00	 0.00	 122,719.72	 109,212.94	 13,506.78	 0.00	 0.00	 122,719.72	 0.00	 0
	 6.	 LVA collective item, 2008	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 0.00	 0
	 7.	 LVA collective item, 2009	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 0.00	 0
	 8.	 LVA collective item, 2010	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 0.00	 0
	 9.	 LVA collective item, 2011	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 0.00	 0
				    3,362,312.07	 125,406.06	 0.00	 13.00	 3,487,705.13	 2,255,940.57	 244,617.56	 0.00	 13.00	 2,500,545.13	 987,160.00	 1,106

Total	 7,573,388.33	 164,458.25	 0.00	 13.00	 7,737,833.58		  6,254,839.33	 363,241.75	 0.00	 13.00	 6,618,068.08		  1,119,765.50	 1,318
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STATEMENT OF CHANGES IN NON CURRENT ASSETS 
FROM 1. JANUARY 2016 TO 31. DECEMBER 2016
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 

		  Anschaffungskosten	 Kumulierte Abschreibungen	 Buchwerte		

				    Stand am	 Zugänge	 Umbuchungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am	 Zugänge	 Zuschreibungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am 	 Vorjahr	
				    01.01.16				    31.12.16	 01.01.16				    31.12.16	 31.12.16	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Immaterielle Anlagewerte													           
	 1.	 EDV-Software	 4.211.076,26	 39.052,19	 0,00	 0,00	 4.250.128,45	 3.998.898,76	 118.624,19	 0,00	 0,00	 4.117.522,95	 132.605,50	 212
				    4.211.076,26	 39.052,19	 0,00	 0,00	 4.250.128,45	 3.998.898,76	 118.624,19	 0,00	 0,00	 4.117.522,95	 132.605,50	 212

II.	 Sachanlagen													           
	 1.	 Geschäftsausstattung	 1.441.235,91	 50.945,03	 0,00	 0,00	 1.492.180,94	 999.486,91	 65.859,53	 0,00	 0,00	 1.065.346,44	 426.834,50	 442
	 2.	 Hardware	 1.359.882,31	 42.210,94	 0,00	 13,00	 1.402.080,25	 835.416,81	 125.117,94	 0,00	 13,00	 960.521,75	 441.558,50	 524
	 3.	 Einbauten	 260.703,85	 18.743,31	 0,00	 0,00	 279.447,16	 120.546,85	 40.133,31	 0,00	 0,00	 160.680,16	 118.767,00	 140
	 4.	 GWG bis 150 Euro	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 100.673,00	 0,00	 0,00	 0,00	 100.673,00	 0,00	 0
	 5.	 GWG bis 410 Euro	 109.212,94	 13.506,78	 0,00	 0,00	 122.719,72	 109.212,94	 13.506,78	 0,00	 0,00	 122.719,72	 0,00	 0
	 6.	 GWG Sammelposten 2008	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 0,00	 0
	 7.	 GWG Sammelposten 2009	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 0,00	 0
	 8.	 GWG Sammelposten 2010	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 0,00	 0
	 9.	 GWG Sammelposten 2011	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 0,00	 0
				    3.362.312,07	 125.406,06	 0,00	 13,00	 3.487.705,13	 2.255.940,57	 244.617,56	 0,00	 13,00	 2.500.545,13	 987.160,00	 1.106

Summe	 7.573.388,33	 164.458,25	 0,00	 13,00	 7.737.833,58		  6.254.839,33	 363.241,75	 0,00	 13,00	 6.618.068,08		  1.119.765,50	 1.318

		  Acquisition cost	 Cumulative depreciation/amortization	 Book values		

				    Balance at	 Additions	 Reclassifications	 Disposals	 Balance at 	 Balance at	 Additions	 Write-ups	 Disposals	 Balance at 	 Balance at 	 Prior year	
				    01.01.16				    31.12.16	 01.01.16				    31.12.16	 31.12.16	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Intangible fixed assets													           
	 1.	 Computer software	 4,211,076.26	 39,052.19	 0.00	 0.00	 4,250,128.45	 3,998,898.76	 118,624.19	 0.00	 0.00	 4,117,522.95	 132,605.50	 212
				    4,211,076.26	 39,052.19	 0.00	 0.00	 4,250,128.45	 3,998,898.76	 118,624.19	 0.00	 0.00	 4,117,522.95	 132,605.50	 212

II.	 Tangible fixed assets													           
	 1.	 Office equipment	 1,441,235.91	 50,945.03	 0.00	 0.00	 1,492,180.94	 999,486.91	 65,859.53	 0.00	 0.00	 1,065,346.44	 426,834.50	 442
	 2.	 Hardware	 1,359,882.31	 42,210.94	 0.00	 13.00	 1,402,080.25	 835,416.81	 125,117.94	 0.00	 13.00	 960,521.75	 441,558.50	 524
	 3.	 Fixtures and fittings	 260,703.85	 18,743.31	 0.00	 0.00	 279,447.16	 120,546.85	 40,133.31	 0.00	 0.00	 160,680.16	 118,767.00	 140
	 4.	 LVA up to EUR 150	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 100,673.00	 0.00	 0.00	 0.00	 100,673.00	 0.00	 0
	 5.	 LVA up to EUR 410	 109,212.94	 13,506.78	 0.00	 0.00	 122,719.72	 109,212.94	 13,506.78	 0.00	 0.00	 122,719.72	 0.00	 0
	 6.	 LVA collective item, 2008	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 0.00	 0
	 7.	 LVA collective item, 2009	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 0.00	 0
	 8.	 LVA collective item, 2010	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 0.00	 0
	 9.	 LVA collective item, 2011	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 0.00	 0
				    3,362,312.07	 125,406.06	 0.00	 13.00	 3,487,705.13	 2,255,940.57	 244,617.56	 0.00	 13.00	 2,500,545.13	 987,160.00	 1,106

Total	 7,573,388.33	 164,458.25	 0.00	 13.00	 7,737,833.58		  6,254,839.33	 363,241.75	 0.00	 13.00	 6,618,068.08		  1,119,765.50	 1,318
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